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Die Zeiler Nachrichten sind kostenlos und erscheinen jeden zweiten Donnerstag
in der Stadt Zeil und den Stadtteilen Bischofsheim, Krum, Schmachtenberg, Sechsthal und Ziegelanger

Spruch der Woche

Das Leben besteht aus 
Augenblicken. 
Nutze den Moment.
Paulo Coelho

Wir gratulieren

Frau
Christa Hinsdorf

zum 90. Geburtstag
am 19. Januar 2024

Herrn
Günter Hinsdorf

zum 90. Geburtstag
am 23. Januar 2024

Zeiler Hexen
Zeiler Hexen  

stürmen auch in diesem Jahr das Rathaus
am Donnerstag, 08.02. 

um 17.00 Uhr
Näheres in der nächsten 

Ausgabe.

„So sind wir Zeiler“ – Nach dem 
traditionellen Faschingsmotto 
präsentieren die Zeiler Narren auch 
in diesem Jahr einen prächtigen 
Faschingszug!
Auch in diesem Jahr werden am 
Fasenachtssonntag am 11. Februar in 
Zeil wieder die Narren das Zepter in die 
Hand nehmen. Unter der Organisation 
der Zeiler Narrenzunft wird um 13:30 
Uhr der Startschuss für den Faschings-
zug erfolgen. Der Verlauf des Zuges führt 
wieder durch die historische Altstadt und 
das Ambiente der Zeiler „Guten Stube“. 
Die gute Laune und der Einfallsreichtum 
der Zeiler Bevölkerung werden auch 
in diesem Jahr zum Gelingen der „5. 
Jahreszeit“ beitragen. Gerade das letzte 
Jahr, erstmals wieder nach der Corona-

Zwangspause, hat es wieder gezeigt: Der 
Zeiler Faschingszug hat nichts von seiner 
Attraktivität verloren, im Gegenteil, er 
wird von Jahr zu Jahr beliebter. Alle Ver-
eine, Gruppen und Einzelpersonen haben 
wieder teilgenommen Es machen sich 
immer mehr Faschingsfreunde aus der 
Umgebung auf den Weg nach Zeil, um 
die herrliche Kulisse der Altstadt mit ihrem 
Mittelpunkt, dem schunkelnden Markt-
platz, zu erleben. Dort ist Stimmung pur, 
ähnlich wie beim Weinfest. Seien auch Sie 
dabei, ob als Besucher oder noch besser, 
mitten drin im Fasennachtszug!
Anmeldungen sind bis spätestens 
28.01. bei Klaus Oppelt, Tel. 09524/6764 
oder über die Mailadresse 
t.stadelmann@zeil-am-main.de möglich

Fasenachts- 
gaudi

Seniorenfasching

am Mittwoch, 07. Februar 
um 14.00 Uhr

im Rudolf-Winkler-Haus
Eintritt frei!

Näheres in dieser Ausgabe 
im Innenteil.

Fasenachtszug in Zeil
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Serviceseite
Bereitschaftsdienste

Arzt
Vermittlung des Ärztlichen Bereitschaftsdienstes unter Tel. 116 117
In lebensbedrohlichen Fällen an die Rettungsleitstelle, Tel. 112, 
wenden, die erforderlichenfalls den Rettungsnotdienst (Notarzt, Not-
arztwagen oder Krankentransport) alarmiert.

Ärzte und Apotheken

Wichtige Rufnummern und Öffnungszeiten

18. Januar 2024 Apotheke am Krankenhaus, Haßfurt
Löwen-Apotheke, Eltmann

19. Januar 2024 Fuchs-Apotheke, Knetzgau
Haßgau-Apotheke, Hofheim

20. Januar 2024 Einhorn-Apotheke, Haßfurt
21. Januar 2024 Apotheke Burgpreppach

Rosen-Apotheke, Ebelsbach
22. Januar 2024 St. Christophorus-Apotheke, Sand

Stadt-Apotheke, Königsberg
23. Januar 2024 Aurach-Apotheke, Oberaurach

Löwen-Apotheke, Haßfurt
24. Januar 2024 Linden-Apotheke, Zeil
25. Januar 2024 Stadt-Apotheke, Haßfurt
26. Januar 2024 Rats-Apotheke, Zeil
27. Januar 2024 Apotheke am Krankenhaus, Haßfurt

Löwen-Apotheke, Eltmann
28. Januar 2024 Fuchs-Apotheke, Knetzgau

Haßgau-Apotheke, Hofheim
29. Januar 2024 Einhorn-Apotheke, Haßfurt
30. Januar 2024 Apotheke Burgpreppach

Rosen-Apotheke, Ebelsbach
31. Januar 2024 St. Christophorus-Apotheke, Sand

Stadt-Apotheke, Königsberg
01. Februar 2024 Aurach-Apotheke, Oberaurach

Löwen-Apotheke, Haßfurt
02. Februar 2024 Linden-Apotheke, Zeil

Rathaus, Allgemeine Verwaltung
Marktplatz 8, 97475 Zeil a. Main...................................09524/949-0 
Fax...............................................................................09524/949-19
E-Mail: info@zeil-am-main.de, www.zeil-am-main.de
Bürgerbüro
Bamberger Straße 20..................................... 09524/949-73 und 74
Fax...............................................................................09524/949-64
Bauverwaltung/Bauhof
Bamberger Straße 20..................................................09524/949-65
Fax...............................................................................09524/949-64
Stadtwerke, Hafen Zeil GmbH
Bamberger Straße 20..................................................09524/949-40
Fax...............................................................................09524/949-59
E-Mail: info@stadtwerke-zeil.de - www.stadtwerke-zeil.de
Öffnungszeiten
Montag................................8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag..............................8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch....................................................... ganztags geschlossen
Donnerstag..........................8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag.....................................................................8.00 - 12.00 Uhr
Behördliche Einrichtungen
Finanzamt Zeil, Obere Torstraße 9................................09524/824-0
Landratsamt Haßberge, Haßfurt.......................................09521/270
Amtsgericht/Grundbuchamt, Haßfurt...........................09521/94420
Polizeiinspektion Haßfurt................................................09521/9270
Straßenmeisterei Zeil, Untere Straße 8........................09524/8331-0
Deutsche Bahn AG, Haltestation Zeil
Bahnhofstraße 10, Reiseauskunft...............................01805/996633
Kultur- und Freizeiteinrichtungen
Stadtbibliothek Zeil, Schulring 3.................................09524/949-88
Touristinfo, Marktplatz 8 (Rathaus)................................09524/949-0
Marktplatz 5 (nur April - Okt. Fr. Sa. So. geöffnet)......09524/949-37
Dokumentationszentrum „Zeiler Hexenturm“
Obere Torstraße 14....................................................09524 949-861
Donnerstag bis Sonntag von 11.00 - 17.00 Uhr, 
letzter Einlass 16.30 Uhr
Besuche für Gruppen nach Vereinbarung möglich.
Bildungs- und Lehranstalten
Volksschule Zeil - Sand, Grundschule........................09524/949-92
Volksschule Zeil - Sand, Mittelschule..........................09524/949-95
Volkshochschule Haßberge, Außenstelle Zeil............09524/850686
Mittagsbetreuung der Grundschule
1. Jahrgangsstufe........................................................09524/94991

   2. Jahrgangsstufe
    Sternengruppe/OG........................9079032 oder 0176 42795496
3. Jahrgangsstufe

       Mondgruppe/EG............................ 9079031 oder 0176 42790814
   4. Jahrgangsstufe.......................................................09524/949853

Kindergärten - Kinderkrippen
Caritas-Kindertagesstätte St. Michael,
Haardtweg 12.....................09524/300058-0, Fax 09524/300058-20
Evangelische Kindertagesstätte Regenbogenhaus Zeil
Am Söhrlein 2......................... 09524/9089032, Fax 09524/9089033
Jugendarbeit und Jugendtreff
Herr Bunke...............................................................09524/3039174
Wertstoffhof, Untere Straße
Öffnungszeiten
Winterzeit
Mittwoch �������������������������������������������������������� 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Samstag �������������������������������������������������������� 09:00 Uhr - 12:00 Uhr
Sommerzeit
Mittwoch �������������������������������������������������������� 15:00 Uhr - 18:00 Uhr
Samstag �������������������������������������������������������� 09:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Grünschnittdeponie, Am Lichtlein
Öffnungszeiten März bis Oktober
Mittwoch .............................................................. 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag .............................................................. 10.00 - 14.00 Uhr
Öffnungszeiten November
Mittwoch .............................................................. 13.00 - 17.00 Uhr
Samstag ...............................................................10.00 - 14.00 Uhr 
Dezember, Januar, Februar geschlossen
Müllabfuhr wöchentlich ab 6.00 Uhr,
wechselweise Bio- und Restmüll

    Mittwochs:    Zeil, Bischofsheim
    Dienstags:    Krum, Schmachtenberg, Ziegelanger, Sechsthal

Weitere Infos zur Müllbeseitigung und den Abholterminen:
siehe Abfallkalender

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Den aktuellen zahnärztlichen Bereitschaftsdienst finden Sie unter  
www.notdienst-zahn.de oder in der Tagespresse.

Apotheken (Wechsel täglich 8.00 Uhr früh)

Im Notfall
Polizei...........................................................................................110
Feuerwehr + Rettungsdienst........................................................112
Defibrillator
Zeil: Im Eingangsbereich des Rudolf-Winkler-Hause,

im Innenhof der Rummelsberger Diakonie  
in der Krumer Straße 12

Krum: Am Feuerwehrhaus
Ziegelanger: Zwischen den Eingangstüren des Feuerwehrhauses
Notruf-Fax
für Menschen mit Sprach- oder Hörbehinderung........................112
Vergiftungszentrale............................................................089/19240
Kinder- und Jugendnotruf...........................................0800/1110333
Telefonseelsorge
Katholisch....................................................................0800/1110111
Evangelisch.................................................................0800/1110222
Gewalt gegen Frauen
Hilfetelefon rund um die Uhr.......................................08000/116016

Gasversorgung Unterfranken GmbH 
Würzburg������������������������������������������������������������������������0931/2794-3
Störungsnummer����������������������������������������������������� 0941/28003355

Kläranlage
Störungsdienst
Kläranlage/Kanal��������������������������������������������������������� 0171/5875134

Bayernwerk
Entstörungsdienst Strom
(Ziegelanger, Krum, Sechsthal, Bischofsheim):...........0941/28003366
Entstörungsdienst Gas
(Stadtgebiet mit allen Ortsteilen):..............................0941/28003355

Stadtwerke Zeil
Nach Dienstschluss ist der Störungsdienst
der Stromversorgung unter der 
Tel.-Nr. 0172/8652505
der Störungsdienst der Wasserversorgung unter der
Tel.-Nr. 0172/8652506 zu erreichen. Allgemeine Nachrichten der Stadt 
Zeil können nach Dienstschluss unter der Tel.-Nr. 9490 abgehört werden.
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Jahresschlusssitzung 2023
Einen besonderen Dank sprach Bürgermeister Thomas 
Stadelmann bei der Jahresabschlusssitzung des Stadt-
rates am Mittwoch an alle Ehrenamtlichen aus, die mit 
ihrem Engagement das Leben in Zeil und allen Stadtteilen 
bereichern. Dabei hob das Stadtoberhaupt zwei Ehepaare 
hervor, die seit etlichen Jahrzehnten in selbstloser Weise 
aktiv sind.
Ohne zu übertreiben kann man den Haßbergverein Zeil 
als Lebenswerk von Lothar Biener bezeichnen. Seit 1969, 
also mehr als fünf Jahrzehnte, ist der Zeiler an allen Unter-
nehmungen und Aktivitäten des Vereins maßgeblich beteiligt 
und nahm die Organisation und Durchführung in die Hand. 
Zuerst wirkte Lothar Biener als Jugendleiter, ehe er ab 1977 
die Geschicke des Haßbergvereins 27 Jahre als erster Vor-
sitzender führte. Im Jahre 2004 trat er in die zweite Reihe 
zurück und ist bis heute stellvertretender Vorsitzender. 
Währen seiner Amtszeit war Lothar Biener unter anderem für 
die Schaffung eines neuen, eigenen Vereinsheimes in der 
Scheuerngasse verantwortlich, das ein fester Mittelpunkt für 
das Vereinsleben wurde. Die unzähligen Vereinsaktivitäten 
wie zum Beispiel das einstige Waldfest am Jägerhäuschen 
zu Pfingsten im Bischofsheimer Wald sowie Wandertage, die 
Teilnahme an Festzügen und vieles mehr tragen die Hand-
schrift von Lothar Biener.
Als seine rechte Hand und „Mutter des Haßbergvereins“ 
stand ihm seine Ehefrau Maria Biener immer zur Seite. So 
ist sie seit 1983 bis heute die Schriftführerin und übernahm 
zusätzlich 35 Jahre die Organisation und Bewirtung in der 
Küche des Vereinsheimes. Bei Arbeitseinsätzen hat sie 
immer für genügend Helfer gesorgt und im Anschluss für 
eine gute Brotzeit. Der Zeiler Osterbrunnen, der seit 1985 bis 
heute noch regelmäßig im Frühjahr sehr schön anzuschauen 
ist, geht ebenfalls auf die Initiative des Haßbergsvereins 
zurück. Dazu mussten jährlich 3.000 echte, ausgeblasene 
Eier gesammelt und dann natürlich bemalt werden. Hier 
war Maria Biener für die Organisation der fleißigen Helfer 
zuständig und brachte sich selbst natürlich auch tatkräftig 
mit ein, so Bürgermeister Stadelmann.
Im Stadtteil Ziegelanger ist Berthold Kremer dem dortigen 
Fußballclub verbunden wie kaum ein anderer. Im Alter von 
18 Jahren als aktiver Fußballer begonnen, musste er 17 
Jahre später aufgrund einer schweren Verletzung die Fuß-
ballschuhe an den Nagel hängen. Das hielt Berthold Kremer 
aber nicht davon ab, dem FC Ziegelanger bis heute die 
Treue zu halten. Seit 50 Jahren engagiert er sich in der 
Vorstandschaft, davon alleine 35 Jahre als zweiter Vor-
sitzender. Seit 12 Jahren ist er bis heute offiziell Vorsitzender 
für den Bereich Liegenschaften. „Ohne ihn läuft so gut 
wie nichts oder wäre vieles nicht gelaufen“, sagte Bürger-
meister Stadelmann anerkennend. Berthold Kremer war 
auch Schüler- und Jugendleiter, hat maßgeblich am Bau des 
Sportheimes mitgewirkt, kümmert sich um die Sportplätze 
und die Außenanlage und macht seit 15 Jahren Woche für 
Woche bei jedem Heimspiel Sportheimdienst und einiges 
mehr für seinen FC Ziegelanger. Auch er konnte und kann 
jederzeit auf seine Ehefrau Inge Kremer zählen, die ihm stets 
den Rücken freihält und ihn bei seiner Vereinstätigkeit unter-
stützt. Im Rahmen der nachgeholten Feier zum 100-jährigen 
Jubiläum des Vereins vor einigen Wochen, wurde Berthold 
Kremer auch mit der selten verliehenen Verdienstnadel 
in Gold mit Brillanten und großem Kranz vom Bayerischen 
Landes-Sportverband (BLSV) ausgezeichnet.

Den Zeiler Haßbergverein kann man guten Gewissens 
als Lebenswerk von Lothar und Maria Biener 
bezeichnen. Bürgermeister Thomas Stadelmann 
(Mitte) dankte dem Ehepaar für sein ehrenamtliches 
Engagement in den vergangenen weit mehr als fünf 
Jahrzehnten.

Dem FC Ziegelanger ist Berthold Kremer außerordent-
lich verbunden. Mit immerwährender Unterstützung 
seiner Ehefrau Inge ist er seit 50 Jahren in der Vor-
standschaft aktiv und „Mädchen für alles“ in dem Ver-
ein. Dafür sprach Bürgermeister Thomas Stadelmann 
(Mitte) bei der Jahresabschlusssitzung des Stadtrates 
seine Anerkennung aus.
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insgesamt schon 6,75 Mio. Euro unseren Schuldenstand 
auf ca. 3,7 Mio. Euro reduzieren und mussten seit 2016 kein 
Darlehen mehr aufnehmen.
Wir sind gut aufgestellt, was unsere Kindertagesstätten 
anbelangt und wir haben aktuell auch ausreichend Plätze 
für den offenen Ganztag in der Grundschule.
Darüber hinaus konnten wir auch im abgelaufenen Jahr 
einige Projekt fertigstellen, ich denke da im Besonderen an 
das Caritashaus. Weiterhin ist es uns gelungen, unsere Alt-
stadtsatzung so zu ändern, dass auch im Altstadtbereich 
PV-Anlagen, wenn auch mit Einschränkungen, auf den 
Dächern installiert werden können.
Da ich in den Bürgerversammlungen ausführlich auf die 
Maßnahmen im abgelaufen Jahr und für dieses Jahr ein-
gegangen bin und dies auch auf unserer Homepage nach-
zulesen ist, will ich an dieser Stelle dabei belassen.
Auf einen Punkt möchte ich aber kurz eingehen:
Wir steigen jetzt in die Umsetzung der Wärmeplanung ein. 
Dazu wird es in den nächsten Monaten auch eine Online-
befragung für alle Haushalte im Stadtgebiet geben. Ich bitte 
Sie heute schon, sich zahlreich daran zu beteiligen, denn 
diese Befragung wird die Grundlage für eine gute und ziel-
gerichtete Planung sein. Es wird aber auch sicher nicht so 
sein, dass überall im Stadtgebiet ein Nahwärmenetz auf-
gebaut werden kann.
Ich möchte den Jahreswechsel auch in diesem Jahr wieder 
zum Anlass nehmen, um all denen zu danken, die daran 
mitgearbeitet haben unsere Stadt in den vergangenen 
Jahren lebens- und vor allem liebenswert zu gestalten. Mein 
besonderer Dank gilt dabei allen, die sich im karitativen, 
sportlichen und kulturellen Gebiet in Kirchen, Vereinen, Ver-
bänden, Institutionen und Initiativen oder auch ganz still im 
Hintergrund beruflich oder ehrenamtlich für das Allgemein-
wohl oder für Bedürftige oder Hilfesuchende engagieren.
Mein Dank gilt weiterhin wieder allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Stadt und den Stadtwerken, meinen 
beiden Stellvertretern und allen Stadträten für die gute und 
konstruktive Zusammenarbeit.
Auch allen, die den Neujahrsgottesdienst und den 
anschließenden Empfang organisiert und gestaltet haben, 
möchte ich ganz herzlich danken.
Schließen möchte ich mit einem Zitat vom deutschen 
Schriftsteller Novalis:
„Toleranz und Freundschaft ist oft alles, und bei Weitem das 
Wichtigste, was wir einander geben können.“
Vielleicht sollten wir uns bemühen, in unserem direkten 
Umfeld mehr Toleranz walten zu lassen, indem wir den 
lieben Menschen in unserer Nähe mit mehr Zugewandt-
heit begegnen, geduldiger und nachsichtiger sind und sie 
vielleicht noch ein kleines bisschen mehr lieben. Eventuell 
können wir sogar unsere Bereitschaft erhöhen, begangene 
Fehler, unliebsame Eigenheiten oder auch Vertrauensbrüche 
zu verzeihen.
Vielleicht ist es das, was wir in unserem endlichen Dasein 
lernen und tun sollen. Rücken wir doch zumindest in 
unserer kleinen Welt, wenn wir die große Welt schon nicht 
unmittelbar beeinflussen können, näher zusammen und 
bauen Brücken anstatt Gräben.

Ich wünsche ihnen liebe Mitbürgerinnen und Mitbürgern im 
Namen meiner Familie und des gesamten Stadtrates und 
allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ein gesundes, glück-
liches, zufriedenes und gesegnetes Jahr 2024. Mögen alle 
ihre und unsere Ziele, Wünsche und Hoffnungen in Erfüllung 
gehen. Lassen sie uns Brücken anstatt Gräben bauen.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
bei meiner letztjährigen Neujahrsansprache war einer 
meiner letzten Sätze, ich zitiere:
„Wir können viele weltpolitische Themen leider nicht 
unmittelbar beeinflussen, dennoch ist es unsere größte 
Hoffnung, dass der Krieg und das Leid der Menschen in 
der Ukraine ein baldiges Ende haben wird.“
Wenn wir auf das abgelaufene Jahr schauen, ist diese 
Hoffnung leider nicht in Erfüllung gegangen. Der Krieg 
in der Ukraine dauert weiter an und ein Ende ist aktuell 
leider nicht absehbar. Dazu kommt der Krieg in Israel und 
im Gazastreifen, der die Welt seit dem 07.10.23 in Atem 
hält und viele weitere Bürgerkriege und Konflikte weltweit. 
Unzählige Todesopfer sind nach wie vor zu beklagen, 
verbunden mit menschlichen Tragödien und nicht nach-
vollziehbaren Schicksalsschlägen. Man kann nur hoffen, 
dass die für die Kriege Verantwortlichen bald zur Besinnung 
kommen und zur Rechenschaft gezogen werden.
Wir dürfen zwar dankbar sein, dass wir bei uns in Frieden 
leben können. Dennoch sind die Folgen der Kriege und 
Krisen auch bei uns deutlich spürbar.
Gerade die gestiegenen Kosten in sehr vielen Bereichen, die 
Herausforderungen durch die Energiewende, kaum mehr 
bezahlbarer Wohnraum, machen sehr vielen Menschen große 
Sorgen. Dazu kommt leider auch eine Politik, die eine klare Linie 
vermissen lässt und so noch mehr Unsicherheiten schafft.
Letztlich wirkt sich all das auch auf unsere Kommunen aus. 
Sie stehen nach wie vor den Problemen der zunehmenden 
Kommunalisierung von Sozialleistungen. Immer mehr Auf-
gaben sollen von uns übernommen werden, ohne den 
erforderlichen Finanzausgleich dafür zu erhalten. Ich 
denke da ganz besonders an unsere Krankenhäuser.
Sie alle haben die politisches Diskussion, aber auch die 
aktuellen Gespräche über die Krankenhausfinanzierung bei 
uns im Landkreis sicher mitbekommen. Wir reden aktuell 
über ein Defizit für die Krankenhäuser und die MVZ`s in 
Höhe von fast 10 Mio. Euro. Diese Defizite kann und darf 
zukünftig nicht mehr alleine über die Kreisumlage finanziert 
werden. Die für 2024 derzeit diskutierte Höhe der Kreis-
umlage wird für uns eine Erhöhung von fast 400.000 Euro 
ausmachen. Wir werden hier zum einen Lösungen finden 
müssen, um das Defizit dauerhaft deutlich zu verringern, 
die Gespräche hierzu laufen. Andererseits brauchen wir 
definitiv eine politische Lösung für die Finanzierung der 
Krankenhäuser und die muss in Berlin gefunden werden.
Dazu kommen nach wie vor die Flüchtlingskrise, die 
Inflation, die steigenden Zinsen, die Wärmewende und 
einiges mehr. Aber auch wir stehen in den kommenden 
Jahren vor einigen Herausforderungen. Ich möchte bei-
spielhaft unsere Kläranlage nennen, die in die Jahre 
gekommen ist. Oder unsere Abwasserkanäle und Wasser-
leitungen, die an vielen Stellen, so wie aktuell in den 
Grabengärten, sanierungsbedürftig sind oder gar aus-
getauscht werden müssen. Das wird sicher auch nicht 
ohne Gebührenerhöhungen oder gar einen Beitrags-
bescheid abgewickelt werden können. Dazu kommt, dass 
die Stabilisierungshilfe in diesem oder spätestens im 
nächsten Jahr wegfallen wird.
Dennoch hilft es nicht zu jammern, wie schlecht es uns 
doch geht, sondern darüber zu reden, was wir tun können, 
wie wir aus Krisen Chancen machen können.
Letztlich dürfen und sollten wir uns nicht beklagen. Wir 
konnten, nicht zuletzt dank der erhaltenen Stabilisierungs-
hilfen - im abgelaufenen Jahr waren es 1,3 Mio. Euro - 

Neujahrsansprache
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Zeil hüpft

Der fünfjährige Max aus Breitbrunn saß beim Bullriding fest 
im Sattel.

Über 400 Kinder und ihre Eltern freuten sich über das große 
Spielangebot beim Hüpfburgenfestival „Zeil hüpft“ in der 
Tuchangerhalle.
Freudensprünge im wahrsten Sinne des Wortes machten 
über 400 Kinder und Jugendliche in der Zeiler Mehrzweck-
halle am Tuchanger. Der Verein „Die Zünder Zeil e.V.“, einst 
hervorgegangen aus einer Ministrantengruppe und bestens 
für kreative Veranstaltungen mit gemeinnützigem Hinter-
grund in der Fachwerkstadt bekannt, veranstaltete am vor-
letzten Tag des vergangenen Jahres unter dem Namen „Zeil 
hüpft“ ein originelles Hüpfburgenfestival.
Mit insgesamt elf unterschiedlichen und spannenden 
Attraktionen bot das Festival ein unvergessliches Erleb-
nis für Jung und Alt. Fünf Stunden konnten sich die Kids 
bis einschließlich 13 Jahren am Nachmittag so richtig aus-
toben. Der absolute Favorit unter den Spielgeräten war 
zum Beispiel für den fünfjährigen Max aus Breitbrunn das 
Bullriding, einer professionelle Rodeoanlage für Kinder und 
Erwachsene. In den verschiedenen Schwierigkeitsstufen 
gab Max alles, um fest im Sattel zu bleiben. Seine Eltern 
fieberten eifrig mit, auch wenn der anschließende, weiche 
Sturz auf das Luftkissen unvermeidlich war.
Auch mehrere Freundegruppen waren dabei, so wie bei-
spielsweise Lukas, Julius und Johann aus Haßfurt. Die 
Elfjährigen fanden die Hüpfburg mit einer besonderen 
sportlichen Herausforderung sehr interessant. Dort galt 
es im Zweier-Wettkampf über Luftkissen-Stufen hinauf zu 
steigen und leuchtende Tasten zu drücken, ehe man über 
eine Rutsche zum Startpunkt zurück gleitete. Lukas Mama 
Martina war ebenfalls sehr angetan von der Event-Idee der 
Zeiler Zünder. Und mit nur fünf Euro Eintritt pro Kind war 
das Vergnügen weitaus günstiger als bei anderen Indoor-
spielplätzen, zumal dort auch meist die Erwachsenen 
bezahlen müssen, sagte die Familienmutter. Mit Kaffee 
und Kuchen, Getränken und kleinen Snacks, sorgten die 
ehrenamtlichen Helfer dafür, dass auch die Eltern ihre 
Beschäftigung hatten, während der Nachwuchs auf Ent-
deckungsreise im Hüpfburgenland ging.
Bastian Rößner, der Vorsitzende des veranstaltenden Ver-
eins und Hauptorganisator, freute sich über den großen 
Zuspruch. Als besonderes Schmankerl waren am Abend 
die Hüpfburgen für alle Größeren ab 14 Jahren reserviert. 
Jugendliche, junge und junggebliebene Erwachsene sowie 
auch Teams von Volleyball- und Fußballvereinen nutzen 
die Gelegenheit, um sich auf die besondere Art und Weise 
sportlich zu betätigen, so Rößner.

Neue Photovoltaik-Anlage 
der Stadtwerke Zeil: 

Ein Meilenstein 
für nachhaltige Energie 

In Zeil setzen wir auf umweltfreundliche Energiequellen. 
Andreas Trautner, Leiter der Stadtwerke Zeil, verdeut-
licht dies mit Nachdruck: „Wir bauen eine PV-Anlage und 
alle Bürgerinnen und Bürger profitieren davon.“ Schon 
seit Sommer 2010 ist unsere erste Anlage auf dem Dach 
der Mehrzweckturnhalle Tuchanger in Betrieb. Mit einer 
Leistung von 42 kWp bildete sie den Grundstein unserer 
Bestrebungen. „Was wir selbst erzeugen, müssen wir nicht 
zukaufen“, betont Andreas Trautner.

Erweiterung der Kapazitäten: Mehr Haushalte 
mit grünem Strom versorgen
Der Weg zu mehr Nachhaltigkeit führte über die Identi-
fikation geeigneter Standorte. Eine Lösung fanden wir auf 
den Dächern der Lagerhallen der Stadtwerke und des 
städtischen Bauhofs. In zwei Phasen entstand dort eine 
weitere Photovoltaik-Anlage, die mit nahezu 100 kWp jetzt 
rund 30 Haushalte versorgen kann.

Zielgerichtete Nutzung: Photovoltaik für 
soziale Einrichtungen
Im Zuge der umfangreichen Sanierung des Caritas-Hauses 
haben wir eine Anlage speziell für die Kindertagesstätte 
und die Mittagsbetreuung installiert. Diese generiert 30 
kWp und ermöglicht dank moderner Batterietechnik auch 
eine Speicherung der Energie. Bürgermeister Thomas 
Stadelmann zeigt sich zufrieden: „Diese Anlage ist ein vor-
bildliches Beispiel für die direkte Umsetzung nachhaltiger 
Stromversorgung. In diesem Sinne wollen wir weiter-
machen.“

Ausblick und Visionen: Auf dem Weg zur vollständigen 
Eigenversorgung

Die Vision der Stadtwerke Zeil geht weiter: Eine zusätzliche 
Anlage auf einer weiteren Lagerhalle könnte in Zukunft bis 
zu 150 kWp erzeugen und damit zusätzlich etwa 45 Haus-
halte versorgen. Zunächst ist jedoch eine Dachsanierung 
erforderlich. Werkleiter Trautner bekräftigt: „Jeder Schritt, 
auch wenn klein, trägt entscheidend zu unserem lang-
fristigen Ziel bei – einer vollständigen Eigenversorgung mit 
erneuerbaren Energien, zusammen mit der GUT im Land-
kreis Haßberge.“
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liche(Eric Dittmann ist U14-Spieler!) mit ihren Partnern. Den 
Pokal holte sich am Ende Philipp Ferreira mit Dominik Österling.
Daneben gab es eine Reihe Auszeichnungen. So wurde der 2. 
Vorsitzende Holger Jahn für 750 Spiele im Trikot von Gut Holz 
geehrt – das ist mal eine Leistung. Die beiden langjährigen Mit-
glieder Franz Nieratschker für 60 Jahre und Erich Angebrand 
für 50 Jahre erhielten Urkunden und Geschenke, konnten 
auch so Allerlei über das frühere Keglerleben zum Besten 
geben. Zudem hat der Jugendtrainer Harry Rittel seit 40 Jahren 
Jugendarbeit geleistet.
Der Nikolaus hat so manche Aktionen während des Jahres 
mitbekommen, so dass er sich die Akteure zu den Gescheh-
nissen zur Brust nehmen konnte. Die gesellige Feier endete 
für manchen Kegler erst tief in der Nacht – auch so kann man 
Kameradschaft feiern.

v.l. 1. Vors. Marcus Fröhlich, Erich Angebrand, Franz 
Nieratschker, 2. Vors. Holger Jahn� Foto: Harry Rittel

Bürgerverein Grabengärten e.V.
Günter Seifert, der ehemalige 1. Vorstand  
des des BVG ist verstorben

So hat man ihn gekannt: Voll im 
Einsatz für den BVG!�Foto: BVG

Der ehemalige Erste Vor-
sitzende des Bürgervereins 
Grabengärten und dessen 
langjähriges Ausschussmit-
glied ist leider in der Nacht zum 
Dreikönigstag 2024 im Alter von 
nur 70 Jahren verstorben. Er 
hat den Verein für lange Jahre 
geprägt und wir werden seine 
besonnene und freundliche Art 
immer in Erinnerung behalten.
Günter war von Mitte 1976 bis 
Ende 1981 erster Vorstand des 
Vereins. Er hat das Amt damals 

übernommen, als der Verein aus verschiedenen Gründen aus-
einander zu brechen drohte. Seine neuen Ideen brachten den 
Verein wieder in ruhiges Fahrwasser. Auf sein nachhaltiges 
Drängen hin meldete sich der Verein zum Zeiler Weinfest an, 
bei dem er 30 Jahre lang ununterbrochen in Einsatz war. Vor 
allem in den letzten 20 Jahren hat er es sich nicht nehmen 
lassen, zusammen mit seiner Elisabeth unseren „Brezelbaum“ 
durchs Weinfest-Gedränge zu tragen. Auch als „Grillmeister“ im 
Verein und privat war er immer mit Begeisterung bei der Sache.
Der Verein hat einen lieben Menschen und eine seiner 
prägenden Gestalten verloren!

Die Zeiler Nachrichten auch im Internet unter
www.zeil-am-main.de

Redaktionsschluss 
Ihrer redaktionellen Beiträge
jeweils Montag (der Druckwoche), 18.00 Uhr
an: https://meinwittich.wittich.de
Bitte verfassen Sie Ihre Artikel so kurz wie möglich, um auch 
allen Anderen die Veröffentlichung in der aktuellen Ausgabe 
der “Zeiler Nachrichten” zu ermöglichen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Die Redaktion

1. SKK Gut Holz Zeil
Sportunterricht bei Gut Holz Zeil
Kurz vor den Weihnachtsferien hatten einige Schulklassen 
die Möglichkeit, eine für sie teilweise neue Sportart unter der 
Leitung des erfahrenen Trainers Harry Rittel kennen zu lernen. 
Die Klassen 3a, 3b, 4a und 4b genossen das Kegeln in vollen 
Zügen. Der Sinn des Sports, nämlich Spaß wurde hier voll 
und ganz erreicht. Natürlich war die Zeit zu knapp, denn kein 
Schüler wollte diesen Spaß beenden.
So blieb nur die Hoffnung eines weiteren Sportunterrichts auf 
der Kegelbahn oder die Teilnahme am Jugendtraining des Ver-
eins, zu dem alle Jugendlichen in Zeil jeweils freitags ab 16.00 
Uhr recht herzlich eingeladen sind.

� Fotos: Harry Rittel

Die Kegler feiern Weihnachten
Die Kegler von Gut Holz Zeil haben kurz vor Weihnachten 
ihre alljährliche Weihnachtsfeier abgehalten. Im Rahmen einer 
sehr gemütlichen Feier wurden neben den Clubmeistern auch 
die Clubpokalgewinner ausgezeichnet. Hier gab es eine sehr 
positive Überraschung, denn im Finale standen zwei Jugend-
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„Amazing Grace“, „Oh Happy Day“ und „Amen“, wo sowohl 
Chor als auch Orchester wiederum die Bandbreite der 
musikalischen Interpretationsmöglichkeiten eindrucksvoll auf-
zeigten. Stehende Ovationen des begeisterten Publikums 
forderten eine Zugabe, die in Form der aus der „Last Night 
of the Proms“ bekannten Weise „Klänge der Freude“ gerne 
gegeben wurde und den klangreichen Schlussakkord eines 
überaus gelungenen Konzerts setzte.
Bei Glühwein und Gebäck klang der Abend auf dem Kirchvor-
platz aus. Wiederholung nicht ausgeschlossen.

Katholischer Frauenkreis
Adventsfeier zum Abschluss der 50-jährigen 
Vereinsgeschichte des Kath. Frauenkreises

Foto: privat

Zeil: Traditionsgemäß fand zum Jahresende die Adventsfeier 
des Katholischen Frauenkreises statt. Zahlreiche Mitglieder 
waren der Einladung ins Hotel Kolb gerne gefolgt.
Zu Beginn der Feier begrüßte Vorsitzende Rita Schorr alle 
Anwesenden und übergab sodann den besinnlichen Teil des 
Abends, welcher unter dem Thema „Sternstunden im Advent“ 
stand, in die Hände von Christl Oppelt. „Im Advent sehen wir 
überall leuchtende, strahlende Sterne. Die Geburt Jesu wurde 
für uns Menschen zu einer Sternstunde“, so Christl Oppelt. 
Unter Begleitung von Gitarrenmusik konnten viele bekannte 
Weihnachtslieder mitgesungen werden. Anschließend wurde 
den Teilnehmerinnen das bereits bestellte Essen serviert. Im 
weiteren Verlauf des Abends erfolgte die Ehrung verdienter und 
langjähriger Mitglieder, die den Höhepunkt einer besinnlichen 
und kurzweiligen Adventsfeier bildete.
Für 50 Jahre Vereinstreue wurden folgende Mitglieder geehrt 
: Fenzl Edeltraud, Hamburger Annemarie, Hirt Elisabeth, Hof-
mann Anni, Schirmer Ruth, Wohlleber Roswitha, Zitzmann Margot, 
Mantel Elisabeth, Mergl Bärbel, Waldhäuser Christa, Wirth Elfriede 
Simon Christa, Schneier Ingeborg, Schöpf Annemarie.
Für ihre 20-jährige Mitgliedschaft : Brecht Christine, Redel 
Brigitte.
Allen Jubilarinnen wurde als Anerkennung ihrer Treue eine 
Urkunde, eine Anstecknadel sowie ein Blumengebinde überreicht.
Vorsitzende Rita Schorr nutzte die Gelegenheit, um das große 
Engagement und die mitunter außerordentlichen Leistungen 
einiger Vereinsmitglieder zu würdigen ohne deren Einsatz das 
rege Vereinsleben in den letzten Jahren nicht möglich gewesen 
wäre. Sie haben mit ihrer steten und verlässlichen Arbeit dazu 
beigetragen, dass letztendlich ein schlagkräftiges Team die 
vielfältigen Unternehmungen erfolgreich durchführen konnte. 
Die diesjährige Adventsfeier war leider die letzte Veranstaltung 
des Katholischen Frauenkreises Zeil, der sich nach 50-jährigem 
Bestehen auflösen wird.
Am Ende der Veranstaltung bedankte sich die Vorsitzende 
ein wenig wehmütig bei den Gästen und wünschte allen 
Besucherinnen eine besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten 
und ein gesundes, zufriedenes und glückliches neues Jahr 2024.

Gesangverein Liederkranz
Liederkranz und Stadtkapelle 
starten mit gelungenem Konzert  
ins Neue Jahr

Konzert des Chors des Gesangvereins Liederkranz und der 
Stadtkapelle Zeil� Foto: Markus Stadler

„Let the Music come“: Unter diesem Motto präsentierten der 
gemischte Chor des Gesangvereins Liederkranz und die Stadt-
kapelle Zeil festlich-frohe Musik in der gut besuchten Zeiler 
Stadtpfarrkirche. Nach der überaus gelungenen Premiere 
im Advent 2022 erfüllten die beiden Formationen gerne den 
vielfach geäußerten Wunsch nach einer Neuauflage eines 
gemeinsamen Konzerts.
Unter der Leitung von Chorleiter Ralf Hofmann und Dirigent 
Heimo Bierwirth spannte sich der musikalische Bogen über 
religiös geprägte Stücke wie Motetten und Spirituals bis zu 
konzertanter Musik und einfühlsamem Pop. Die beiden Ver-
einsvorsitzenden, Birgit Pottler-Calabria und Norbert Strätz, 
moderierten souverän und unterhaltsam im Wechsel und 
präsentierten interessante Informationen zu den einzelnen 
Stücke – nicht ohne aus den ausgewählten Stücken Impulse 
und Wünsche für das Neue Jahr zu ziehen. Beide Klangkörper 
konnten sowohl separat als auch gemeinsam ihr hohes Können 
unter Beweis stellen.
Den Auftakt machte das „Laudate Dominum“ des walisischen 
Komponisten Robert Jones, in dem Chor und Orchester wohl-
dosiertes Zusammenwirken zeigten. Die gekonnt a capella 
vorgetragene Motette „Jauchzet dem Herrn, alle Welt“ aus 
der Feder von Carl Stein führte zur Chormusik des 19. Jahr-
hunderts. Beim bekannten Ohrwurm „Adiemus“ von Karl 
Jenkins dominierte zwar die Klangfülle des Blasorchesters, 
doch die Instrumente verbanden sich im Sinn des Komponisten 
mit dem Chor, der mit der Kunstsprache des Stückes hier nicht 
im Vordergrund stehen musste.
Die Stadtkapelle übernahm mit drei Stücken den nächsten 
Part. Vor dem Hintergrund der weltweiten kriegerischen Aus-
einandersetzungen erklang das aus der Ukraine stammende 
traditionelle Friedenslied „Let The Bells Ring“, arrangiert von 
Robert Buckley. Einen Höhepunkt des Abends stellte zweifels-
frei die Romanza aus dem Konzert für Klarinette dar, die der 
Niederländer Kees Vlak unter Nutzung von Motiven aus 
dem gleichnamigen Stück von W.A. Mozart schrieb. Carolin 
Hümpfner als Solistin harmonierte hervorragend mit dem 
begleitenden Orchester und zeigte virtuose Beherrschung 
ihres Instruments. Gospelweisen von „Go down, Moses“ bis 
„Kumbayah my Lord“ erklangen dann im Medley „Spritual 
Moments“ von Dizzy Stratford.
Besinnliche Klänge brachte nun der Liederkranzchor unter ein-
fühlsamer Begleitung von Florian Mayer am Klavier zu Gehör. 
John Rutters „For The Beauty Of The Earth“ mit seinen weichen 
und doch kraftvollen Klanglinien und die sehnsuchtsvolle Weise 
von “You Raise Me Up” des norwegischen Komponisten Rolf 
Løvland bildeten einen gelungenen Kontrast.
Den Schlusspunkt setzte die Sammlung „Bye, Bye, Spiritual“ 
mit Arrangements der bekannten Melodien „Bye And Bye“, 



Zeil a.Main	 - 8 -	 Nr. 1/2/24

Sinnschule Zeil a.Main
Krimi-Dinner im Februar in Zeil

Bild vom Krimidinner 2023�  
Foto: Monika Schraut

Bei einem Krimi-Dinner 
schlüpfen die Anwesenden in 
eine Rolle, auf die sie sich mit 
einem kleinen Rollenbuch vor-
bereiten und die sie mit einer 
entsprechenden Kleidung 
oder Accessoires ausgestalten 
können. Den ganzen Abend 
verbringen die Mitspieler 
dann in dieser Rolle und ver-
suchen durch gemeinsames 
Rätseln, Plaudern, durch 
Indizienbeurteilung und 
geschicktes Taktieren dem 
Mörder auf die Spur zu 
kommen. Dass man dabei 
an einer themenbezogenen 

Dinnertafel sitzt und es sich gut gehen lässt ist manchmal gar 
nicht so unwesentlich für die Lösung eines Falles.
Das Krimi-Dinner gibt es am Samstag 3. Februar 24 und kostet 
30 € pro Person (incl. Essen und Getränk).
Anmeldung bis Anfang Februar bei Monika Schraut unter 
09524-3000463 und über sinnschule.de

VHS Zeil am Main
Petra Hohenberger
Karl-Link-Str. 4
97475 Zeil
Tel. (0 95 21) 94 20 14
p.hohenberger@vhs-hassberge.de, www.vhs-hassberge.de

E 20A03 Arbeitskreis Briefmarken, Ansichtskarten und 
Münzen
Weitere Informationen erhalten Sie bei Richard Frantzen unter: 
Tel. (0152) 59 49 05 23
Richard Frantzen
jeden 1. Sonntag im Monat, sollte der 1. Sonntag im Monat 
ein Feiertag sein, so finden die Treffen am darauffolgenden 
Sonntag statt, 10.00 - 12.00 Uhr
Zeil / Mittelschule, kostenfrei
E 20K10 Athos - Tausend Jahre sind wie ein Tag - Teil 2
Veranstaltung mit dem Bestattungshaus Schorr
Joachim Stapf
Do., 25.01.24, 19.30 - 21.00 Uhr
Zeil / Bestattungshaus Schorr, Brühlweg 14, kostenfrei
E 20K01 Lesung: Allsberg - Der Klang der Vergangenheit

Kartenvorverkauf: online über www.vhs-
hassberge.de (Karten werden an der 
Abendkasse hinterlegt) und Stadtbiblio-
thek, Zeil am Main

Hans von Rotenhan
Di., 30.01.24, 19.00 - 20.30 Uhr
Zeil / Stadtbibliothek, € 3,00

E 20G27 Essverhalten ändern ohne Verzicht
Sie verlieren ohne Hunger lästige Pfunde, erfahren, wie Sie Ihr 
Gewicht halten können und welche Lebensmittel Sie gesund 
und fit machen.

Sängerkranz 1864 Zeil e.V.
Vorweihnachtliche Feier mit Ehrungen beim 
Sängerkranz 1864, Zeil
Am 2. Adventssonntag hat der Männergesangverein „Sänger-
kranz“ 1864 e.V., seine aktiven und passiven Mitglieder zu 
seiner vorweihnachtlichen Feier ins Weinhaus Zimmermann 
nach Ziegelanger eingeladen.
Nach einer kurzen Begrüßung des 1. Vorsitzenden Norbert 
Hübner, ging man zum Ablauf des Programms über. Frau 
Renate Berchtold trug ein schönes Weihnachtsgedicht vor.
Zu der Feier gehört auch, dass langjährige Mitglieder für Ihre 
Vereinszugehörigkeit geehrt werden. In diesem Jahr wurden 
geehrt, für 10 Jahre Reinhold Kropfelder und Walter Keicher, 
für aktives Singen. Für 10 Jahre im Verein Johanna Rössler – 
Geheeb, Frau Anne-Marie Schöpf 25 Jahre, Hans Leisentritt 40 
Jahre und Wolfgang Ortloff 50 Jahre.
Reinhold Kropfelder und Walter Keicher erhielten auch für 
10 Jahre die Ehrung vom Fränkischen Sängerbund.
Nach dem offiziellen Teil der Feier, hat man etwas gegessen 
und getrunken.
Natürlich durften ein Liedvortrag vom Chor nicht fehlen, der 
Chor trug einige Weihnachtslieder vor. Das gemeinsame 
Singen von Weihnachtsliedern der anwesenden Mitglieder, 
wurde von unserem Sangesbruder Manfred Schneidawind mit 
seinem Akkordeon unterstützt.

Norbert Hübner, 1. Vorsitzender, Thomas Warmuth, Wolfgang 
Ortloff, Herbert Deininger, 2. Vorsitzender, Reinhold Kropfelder 
und Reinhard Zehner� Foto: Christine Wächter

FC Ziegelanger

Kesselfleischessen 1. FC 1921 Ziegelanger e.V.
Am Samstag den 27. Januar 2024 lädt der FC Ziegelanger wieder 
zum Kesselfleischessen ein. Beginn ist um ca 11:30 Uhr.
Ab 17:30 gibt es frische Griefen- und Leberwurst.
Tischreservierung und Wurstvorbestellung unter 
015124160049.

Katholischer Frauenbund
Der Katholische Frauenbund lädt alle Mitglieder, 

Freunde und das übrige närrische Volk ein zu
“Gebabbel und Gelach“

am Mittwoch, 31. Januar 2024, im Kath. Pfarrsaal Zeil, Lange Gasse.
Es erwartet Sie ein geselliger Abend mit lustigen Sketchen und 
Vorträgen sowie vielen bekannten und beliebten Schlagern und 
Evergreens.
Für Essen und Trinken ist wie immer bestens gesorgt.

Beginn : 19.00 Uhr
Einlass : ab 18.00 Uhr
Eintritt: 9€
!Wir freuen uns auf viele Gäste!
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Sonntag, 28.01.
09.30 Uhr Gottesdienst, Himmelfahrtskirche
Sonntag, 04.02.
09.30 Uhr Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee

Richtfest gefeiert -  
das Johannes-Flinner-Haus steht
Seit Ende September hat sich auf dem Grundstück neben der 
evangelischen Kirche in Zeil einiges getan.
Bagger rollten - Boden wurde abgetragen und neuer auf-
gezogen, sowie die große Bodenplatte gegossen.
Ein hoher gelber Kran half in den letzten wenigen Wochen, die 
einzelnen vorgefertigten Wandelemente aufzurichten.
Wer an der Kirche vorbeigefahren ist, konnte beobachten, 
wie das Gebäude durch fleißige und fachkundige Hände Tag 
um Tag gewachsen ist. Nun ist auch das Dach drauf und die 
Fenster eingebaut. Damit ist ein wesentlicher Bauabschnitt 
fertig passend vor den Weihnachtstagen.
Bevor im neuen Jahr der Innenausbau erfolgt, wurde nun 
der Richtspruch durch einen Vertreter der Fa. HolzVogel 
gesprochen und eine kleine Andacht gefeiert. Im Nachgang 
war Gelegenheit, das Bauwerk auch von innen in Augenschein 
zu nehmen. Der Grundtenor war überaus positiv. Die Beteiligten 
freuten sich über das nahezu pünktliche Erreichen dieser Weg-
marke und wurden belohnt mit einem Sektempfang und einem 
leckeren Suppenbuffet in der warmen Kirche.

Birgit Scheffler
dienstags, ab 16.01.24, 8x, 18.00 - 19.30 Uhr, 14-tägig
Zeil / Mittelschule, € 110,00 (inkl. Körperfettanalyse, 
Handout und Rezepte)
E 20G24 Yoga
Pedro Cichon
mittwochs, ab 24.01.24, 13x, 10.00 - 11.15 Uhr
Zeil / TV Turnhalle, € 91,00 (€ 71,50 für TV-Mitglieder)
E 20G11 Hatha-Yoga - NEU
Cordula Schmidt
dienstags, ab 23.01.24, 8x, 18.00 - 19.30 Uhr
Krum / Antoniusheim, Schillingsgasse 1, € 64,00
E 20G12 Yoga im Sitzen
Bildung barrierefrei
Mit Yoga-Übungen kann man gut entspannen und Energie 
tanken. Im Kurs zeigt Kurs-Leiter Pedro Cichon, welche 
Übungen man gut im Sitzen machen kann.
Pedro Cichon
Fr., 02.02.24, 09.30 - 10.30 Uhr
Zeil / Rummelsberger Diakonie, Gruppenraum, € 10,00
E 20H01 Haus- und Gartendeko selbst töpfern – 
ausgebucht!
Zeil / Grundschule, Werkraum,
Yvonne Halpfer
Mo., 29.01., 18.00 - 21.30 Uhr und Mo., 19.02.24, 18.00 - 20.30 
Uhr
Veranstaltungen im Kino Zeil: Anmeldung Tel. (0 95 24) 16 01

Film und Frühstück
Augenblicke 2024
Kurzfilme & Frühstück - „Around the World“- Weltladen-Frühstück
So. 21.Jan - Frühstück 9.30 Uhr / Filmstart 10.30 Uhr
Wer wir waren
Dokumentation - EINTRITT FREI - Frühstücks-Snacks von Maya 
für lau
So 28. Jan. 24 - Frühstück 9.30 Uhr / Filmstart 10.30 Uhr
Griechenland
Komödie - Mediterranes Frühstück
So 4. Feb. 24 - Frühstück 9.30 Uhr / Filmstart 10.30 Uhr

KaKuKi – Kaffee und Kuchen Kino
Kaffee und Kuchen 14.00 Uhr Filmstart 15.00 Uhr
Das reinste Vergnügen
Romanze, Komödie Drama
Di., 23. Jan. - Kaffee und Kuchen 14.00 Uhr Filmstart 15.00 Uhr

Filmkunst – Kino am Montag
Maria träumt
Komödie, Romanze
Mo. 22. Jan. 24 - 19.30 Uhr
Kunststück 2023/24
Munch
Mo. 29. Jan. 24 - 19.30 Uhr
Heaven can wait
Dokumentation
Mo. 5. Feb. 24 - 19.30 Uhr

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Zeil a.Main

Evangelische Termine KW 3, 4, 5
Sonntag, 21.01.
10.00 Uhr Gottesdienst mal anders, Himmelfahrtskirche
Freitag, 26.01.
10.00 Uhr Andacht im Hans-Weinberger-Haus
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Stadt Zeil a.Main 
Öffentliche Bekanntmachung 

 
über die Festsetzung und Entrichtung der Grundsteuer 

für das Kalenderjahr 2024 
 
Festsetzung und Entrichtung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2024 
Vorbehaltlich der Erteilung anderslautender schriftlicher Grundsteuerbescheide 2024 wird hiermit die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2024 
in gleicher Höhe wie im Vorjahr festgesetzt. Grundsteuerpflichtige, die keinen Grundsteuerbescheid für das Kalenderjahr 2024 erhalten, haben 
2024 die gleiche Grundsteuer wie im Kalenderjahr 2023 zu entrichten. 
 
Für die Steuerschuldner treten mit dem Tag dieser öffentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem 
Tag ein schriftlicher Grundsteuerbescheid 2024 zugegangen wäre (§ 27 Abs. 3 Satz 2 Grundsteuergesetz). Auf den Hinweis im letzten Grund-
steuerbescheid, dass für die Folgejahre die Grundsteuer in gleicher Höhe zu entrichten ist, wird ebenfalls hingewiesen. 
 
Die Grundsteuer wird zu je einem Viertel des Jahresbetrages am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November fällig, wenn die Grund-
steuer 30,00 € übersteigt. Abweichend hiervon wird bestimmt, dass Kleinbeträge wie folgt fällig werden: 
 

 am 15. August mit dem Jahresbetrag, wenn dieser 15,00 € nicht übersteigt, 
 am 15. Februar und 15. August zu je einer Hälfte des Jahresbetrages, wenn dieser 30,00 € nicht übersteigt, 
 am 1. Juli mit dem Jahresbetrag, wenn dies der Steuerpflichtige gemäß § 28 Abs. 3 Grundsteuergesetz beantragt hat. 

 
Sollten die Grundsteuerhebesätze geändert werden oder ändern sich die Besteuerungsgrundlagen (Messbeträge), werden Änderungsbe-
scheide erteilt. 
 
Wir bitten die entsprechenden Beträge jeweils zu den Fälligkeiten fristgerecht zu bezahlen, damit Ihnen bei verspäteter Zahlung keine unnö-
tigen Kosten (Mahngebühren, Säumniszuschläge usw.) entstehen. Wenn Sie uns ein SEPA-Mandat erteilt haben, werden die Steuern zu 
genannten Fälligkeiten von Ihrem Konto abgebucht. 
 
 

RECHTSBEHELFSBELEHRUNG 
 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe entweder Widerspruch eingelegt (siehe 1.) oder unmit-
telbar Klage erhoben (siehe 2.) werden. 
 
1. Wenn Widerspruch eingelegt wird 

 
ist der Widerspruch einzulegen bei 

Stadt Zeil a.Main, Marktplatz 8, 97475 Zeil a.Main. 
 
2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird 

 
ist die Klage bei dem  

Bayerischen Verwaltungsgericht Würzburg 
Burkarderstraße 26, 97082 Würzburg 

zu erheben. 
 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
 
Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den Schriftform-ersatz zugelassenen Form 
möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!  
 
Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personenkreis Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen.  
 
[Sofern kein Fall des § 188 VwGO vorliegt:] Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge der Klageer-
hebung eine Verfahrensgebühr fällig. 
 
Stadt Zeil a.Main  

 
Stadelmann  
1. Bürgermeister 
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Stadt Zeil a.Main 
Öffentliche Bekanntmachung 

 
über die Festsetzung und Entrichtung der Hundesteuer 

für das Kalenderjahr 2024 
 
Das Halten eines über vier Monate alten Hundes in der Stadt Zeil a.Main und ihren Stadtteilen unterliegt der Hundesteuersatzung der Stadt 
Zeil a.Main. Personen, die einen über vier Monate alten Hund halten, sind verpflichtet, das Tier, soweit noch nicht geschehen, unverzüglich 
im Steueramt des Rathauses, Zimmer-Nr. 9, anzumelden. 
 
Nach der Satzung über die Erhebung der Hundesteuer der Stadt Zeil a.Main vom 08.10.1980 in der Fassung der 5. Änderungssatzung vom 
01.03.2012 beträgt der Steuersatz 
 

 für den ersten und jeden weiteren Hund 40 Euro/Jahr 
 für einen Kampfhund 246 Euro/Jahr 

 
Diese Steuersätze gelten auch für das Kalenderjahr 2024. Es wird für das Jahr 2024 gegenüber allen Hundehaltern, die bereits für das Ka-
lenderjahr 2023 zur Hundesteuer veranlagt wurden, auf die Erteilung eines Hundesteuerbescheides verzichtet und die Steuer durch diese 
Öffentliche Bekanntmachung festgesetzt. Die Steuer wird zum 1. April 2024 mit dem Gesamtbetrag fällig. 
 
Für die Steuerschuldner treten mit dem Tag dieser öffentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an die-
sem Tag ein schriftlicher Bescheid 2024 zugegangen wäre. Auf den Hinweis im letzten Hundesteuerbescheid, dass für die Folgejahre die 
Hundesteuer in gleicher Höhe zu entrichten ist, wird ebenfalls hingewiesen. 
 
Wir bitten die entsprechenden Beträge jeweils zu der Fälligkeit fristgerecht zu bezahlen, damit Ihnen bei verspäteter Zahlung keine unnöti-
gen Kosten entstehen. Wenn Sie uns ein SEPA-Mandat erteilt haben, wird die Steuer zu genannter Fälligkeit von Ihrem Konto abgebucht. 
 
 

RECHTSBEHELFSBELEHRUNG 
 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe entweder Widerspruch eingelegt (siehe 1.) oder unmit-
telbar Klage erhoben (siehe 2.) werden. 
 
1. Wenn Widerspruch eingelegt wird 

 
ist der Widerspruch einzulegen bei 

Stadt Zeil a.Main, Marktplatz 8, 97475 Zeil a.Main. 
 
2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird 

 
ist die Klage bei dem  

Bayerischen Verwaltungsgericht Würzburg 
Burkarderstraße 26, 97082 Würzburg 

zu erheben. 
 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
 
Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den Schriftform-ersatz zugelassenen Form 
möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!  
 
Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personenkreis Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen.  
 
[Sofern kein Fall des § 188 VwGO vorliegt:] Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge der Klageer-
hebung eine Verfahrensgebühr fällig. 
 
Stadt Zeil a.Main  

 
Stadelmann  
1. Bürgermeister 
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Impressionen der Zeiler WeihnachtImpressionen der Zeiler Weihnacht
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Neujahrsempfang 2024Neujahrsempfang 2024
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Seniorenfasching - Eintritt frei
Fasenachtsgaudi

Wir freuen uns, dass auch in diesem Jahr die beliebte Fasenachtsveranstaltung 
im Rudolf-Winkler-Haus stattfinden kann.

Alleinunterhalter Franz Huber spielt zum Tanz auf und zur Unterhaltung 
werden Zeiler Akteure beitragen. Der Eintritt ist frei 

und für das leibliche Wohl wird in bewährter Weise gesorgt.

Die Stadt Zeil freut sich, möglichst viele und maskierte Gäste begrüßen zu können. 
Bei größeren Gruppen wäre es ratsam, Plätze zu reservieren (Tel: 94929).

Für die Heimfahrt steht der City-Bus zur Verfügung.

Fasenachtsgaudi
Mittwoch, 

07.02.2024, 14 Uhr

Zeil a.Main, Thomas Stadelmann, 1. Bürgermeister
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Mit dem neuen Verfahren werden erstmals die geistigen und 
sprachlichen Fähigkeiten sowie Verhaltensweisen, psychische 
Probleme und soziale Kontakte mitbetrachtet. Dies ist ein 
großer Vorteil für Demenzerkrankte um einen Pflegegrad zu 
erreichen. Eine ausführliche Beratung erfolgt in den Sprechstunden.
Die nächste Sprechstunde ist am

Dienstag, 30.01.2024 von 14.00 bis 15.00 Uhr
im Rathaus in Zeil a.Main.

„Weg mim Dregg“ 
am Samstag, 16. März
Die Stadt Zeil organisiert wieder ihre große Reinigungsaktion 
„Weg mim Dregg“. Damit sie wieder ein voller Erfolg werden 
kann, bitten wir Sie am Samstag, den 16. März, erneut um 
Ihre Mithilfe. Im vergangenen Jahr beteiligten sich mehr als 80 
Bürgerinnen und Bürger.
Anmeldung bis 11. März
Alle Vereine, Organisationen, Bürgerinnen und Bürger, die mit-
helfen wollen und/oder ein geeignetes Fahrzeug zum Trans-
port des eingesammelten Mülls zur Verfügung stellen können, 
melden sich bitte bis spätestens Montag, den 11. März, bei 
Stephan Kopf unter der Telefonnummer 09524 949-63 oder per 
E-Mail an s.kopf@zeil-am-main.de.

Kleines Dankeschön
Wir treffen uns um 9 Uhr am Altstadtparkplatz (Mittelweg). 
Der Treffpunkt ist am Altstadtparkplatz. Bitte denken Sie an 
festes Schuhwerk, entsprechende Kleidung und Handschuhe. 
Natürlich gibt es im Anschluss der Reinigungsaktion gegen 
11.30 Uhr als Dankeschön eine Stärkung mit Bratwürsten und 
Getränken.

Januar ab 19.01.2024
Fr., 19.01.2024
18:00 Uhr Brett-, Würfel- und Kartenspiele, Sinnschule 

Monika Schraut,Adam-Kraus-Straße 2
Sa., 20.01.2024
16:30 Uhr Ziegelangerer Winterglühen mit Feuer (1. 

FC 1921 Ziegelanger), In den Weinbergen in 
Ziegelanger

19:30 Uhr Büttensitzung der Zeiler Narrenzunft, Rudolf-
Winkler-Haus, Schulring 3

Mo. 24.01.2024
10:00 Uhr Yoga (vhs Zeil), TV-Turnhalle, Birkenweg 5

Do., 25.01.2024
16:00 Uhr Seniorengymnastik mit Martha Schübert, Schul-

turnhalle, Schulring 1
Athos – Tausend Jahre sind wie ein Tag – Teil 2 
(vhs Zeil), Bestattungshaus Schorr, Brühlweg 14

Fr., 26.01.2024
19:30 Uhr Büttensitzung der Zeiler Narrenzunft, Rudolf-

Winkler-Haus, Schulring 3
Sa., 27.01.2024
14:00 Uhr Krümler Kinderfasching (Kindergartenverein 

Krum), Im Sportheim des FSV Krum
19:30 Uhr Büttensitzung der Zeiler Narrenzunft, Rudolf-

Winkler-Haus, Schulring 3
So., 28.01.2024
09:30 Uhr Film & Frühstück: Wer wir waren + Premiere 3. 

Kurzfilm ELSA - Capitol Theater Kino Zeil, Untere 
Scheuerngasse 5

Mo., 29.01.2024
18:00 Uhr Haus- und Gartendeko selbst töpfern (vhs Zeil), 

Grundschule, Werkraum, Schulring 1

Tag der offenen Tür 
der Kindertagesstätten
Die
Caritas–Kindertagesstätte St. Michael
und
die Evangelische Kindertagesstätte Regenbogenhaus
laden Sie zum

„Tag der offenen Tür“
Am Sonntag, den 04.02.2024 von 14:00 bis 17:00 Uhr ein.

Sie finden uns:
in der Kinderkrippe „Die kleinen Strolche“ im Caritashaus,
am Schulring 2 sowie

im Kindergarten zu den „Entdecker-Strolchen“
im Haardtweg 12.

Auf Folgendes dürfen Sie sich hier freuen:
• Besichtigung der Krippen-Gruppenräume im Caritas-

haus, und der Kindergarten-Gruppenräume im 
Haardtweg 12,

• „Der Kasper kommt“ um 15:00 Uhr und 16:00 Uhr im 
Kindergarten

• Informationen über unsere pädagogische Arbeit
• Reichhaltiges Angebot an Speisen und Getränken

Und
in der Evangelischen Kindertagesstätte Regenbogenhaus, 
am Söhrlein 2.
Hier dürfen Sie sich ebenfalls auf Einblicke in unsere Arbeit 
und in die Räumlichkeiten der Kita freuen.
Außerdem haben Sie die Möglichkeit, Fragen rund um das 
Regenbogenhaus zu stellen und dieses zu entdecken.
An den darauffolgenden Anmeldetagen können wir ebenfalls 
gerne ins Gespräch kommen, um Fragen zu beantworten.

Unsere Anmeldetage sind jeweils:
Montag, 05.02.2024
von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Dienstag, 06.02.2024 von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch, 07.02.2024 von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
oder nach Vereinbarung.
Die KiTa-Teams und der Elternbeirat
freuen sich auf Ihr Kommen!

Neuer E-Mail-Verteiler für Vereine
Wir möchten Ihnen künftig schneller wichtige Infos zukommen 
lassen und dazu einen E-Mail-Verteiler für unsere Vereine auf-
bauen. Bitte nennen Sie uns bis Sonntag, 4. Februar, eine 
E-Mail-Adresse (die regelmäßig abgerufen wird) und eine*n 
Ansprechpartner*in an j.selig@zeil-am-main.de. Das muss nicht 
zwangsläufig ein Vorstandmitglied sein. Ihre Daten speichern 
wir zu diesem Zweck. (js)

Kostenlose Senioren-/
Angehörigenberatung in Zeil a.Main

Frau Christl Pottler, Vorsitzende des Senioren-
beirates der Stadt Zeil a.Main, bietet allen 
Senioren und deren Angehörigen und 
Betroffenen jeden letzten Dienstag im Monat 
kostenlose Beratung in allen Fragen der Pflege, 
Betreuung, Pflegeversicherung, Patientenver-

fügung etc. an. Formulare für Patientenverfügung und Vor-
sorgevollmacht sind vorhanden.
Weiter erhalten Sie Informationen und Beratung über Urlaubs-
möglichkeiten / Auszeit für Demenzkranke und Angehörige: 
Erholen – Entspannen – Lernen – Erfahrungen austauschen. 
Eine Abrechnung über die Pflegekasse ist möglich.
Ab dem 01. Januar 2017 gibt es einen neuen Pflegebedürftig-
keitsbegriff, die Feststellung erfolgt in Pflegegraden.
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Di., 20.02.2024
15:30 Uhr Bastelnachmittag für Kinder – Aquarium im 

Marmeladenglas,Stadtbibliothek, Schulring 3, 
Anmeldung erforderlich

18:30 Uhr Laufend unterwegs - Laufkurse für Fort-
geschrittene (vhs Zeilzusammen mit Turnverein 
1884 Zeil a. Main und Hubert Karl) TVTurnhalle, 
Birkenweg 5

19:30 Uhr Chen Taiji Quan (vhs Zeil), Mittelschule, Turn-
halle, Schulring 1

Do., 22.02.2024
16:00 Uhr Seniorengymnastik mit Martha Schübert, Schul-

turnhalle, Schulring 1
Fr., 23.02.2024
16:00 Uhr Theater von Rabenberg – Der kleine Rabe Socke- 

„Alles saust um die Wette“, Rudolf-Winkler-Haus, 
Schulring 3

Sa., 24.02.2024
13:00 Uhr Obstbaumbestände wieder in Form bringen 

(UBIZ), Ort wird beiAnmeldung bekannt gegeben
Mo., 26.02.2024
18:00 Uhr Haus- und Gartendeko selbst töpfern (vhs Zeil), 

Grundschule Zeil,Werkraum, Schulring 1
Di., 27.02.2024
14:00 Uhr Seniorenberatung durch Frau Christl Pottler, Rat-

haus, Sitzungssaal, Marktplatz 8
Do., 29.02.2024
16:00 Uhr Seniorengymnastik mit Martha Schübert, Schul-

turnhalle, Schulring 1

Information:
Tel: 09524-949-0
Fax: 09524-949-19
E-Mail: veranstaltungen@zeil-am-main.de
Angaben ohne Gewähr.
Bitte informieren Sie sich vorab noch einmal direkt beim Ver-
anstalter, ob und unter welchen Rahmenbedingungen die Ver-
anstaltung stattfindet.

Grundschule Zeil a. Main/Sand

Tag der offenen Tür
Offene Ganztagsschule an der Grundschule Zeil 
am Main

Alle Eltern, die für ihre Kinder einen Betreuungsplatz für das 
Schuljahr 2024/25 wünschen, sind zum

„Tag der offenen Tür“
am Sonntag, 4. Februar 2024,

von 14 bis 17 Uhr

in die Mond- und in die Sternengruppe im renovierten Caritas-
haus (Schulring 2) sowie in
in die Regenbogen- und die Sonnengruppe in der Marien-
schule (Schulring 1, Erdgeschoss)
herzlich eingeladen.

Auf Folgendes dürfen Sie sich freuen:
Besichtigung der Gruppenräume im renovierten Caritashaus 
und in der Marienschule.
Informationen über die pädagogische Arbeit der Betreuungs-
einrichtung sowie die Buchungsmodalitäten.
Bastelangebote für Kinder.
Reichhaltiges Angebot an Speisen und Getränken.
Das Betreuerteam freut sich auf Ihr Kommen!

Di., 30.01.2024
14:00 Uhr Seniorenberatung durch Frau Christl Pottler, Rat-

haus, Sitzungssaal, Marktplatz 8
19:00 Uhr Lesung: Allsberg – Der Klang der Vergangen-

heit (vhs Zeil zusammen mit der Stadtbibliothek), 
Stadtbibliothek, Schulring 3

Mi., 31.01.2024
19:00 Uhr Faschingsabend (Kath. Frauenbund-Zweigver-

ein Zeil a.Main), Pfarrsaal, Lange Gasse

Februar 2024

Do., 01.02.2024
19:00 Uhr Foodsharing (UBIZ) online
Fr., 02.02.2024
09:30 Uhr Yoga im Sitzen (vhs Zeil), Rummelsberger 

Diakonie, Gruppenraum, Krumer Straße 12
Sa., 03.02.2024
17:00 Uhr Krimi-Dinner, Sinnschule Monika Schraut, Adam 

Kraus-Straße 2
19:00 Uhr Bieranstich Brauereigaststätte Göller –„IPA“, 

Speiersgasse 21
So., 04.02.2024
10:00 Uhr Arbeitskreis Briefmarken, Ansichtskarten und 

Münzen (vhs Zeil), Mittelschule, Schulring 1
14:00 Uhr Tag der offenen Tür im Caritashaus, Caritas-

Kindertagesstätte St. Michael ( Haardweg 12) u. 
Evangel.-Luth.Kindergarten, Regenbogenhaus 
(Am Söhrlein 2)

14:00 Uhr Naturfreundehaus „Warme Sonne“ geöffnet
Di., 06.02.2024
18:00 Uhr Gitarre – Grundkurs (vhs Zeil), Mittelschule, 

Schulring 1
19:30 Uhr Gitarre – Fortsetzung 2 (vhs Zeil), Mittelschule, 

Schulring 1
Mi., 07.02.2024
14:00 Uhr Senioren-Fasenacht der Stadt Zeil a.Main, 

Rudolf-Winkler-Haus, Schulring 3
18:00 Uhr Wirtshaussingen im „Hexenwerk“ mit dem 

Sängerkranz Zeil, Obere Torstraße 1
Do., 08.02.2024
16:00 Uhr Seniorengymnastik mit Martha Schübert, Schul-

turnhalle, Schulring 1
18:00 Uhr Ernährungsumstellung – Fortsetzung (vhs Zeil), 

Mittelschule, Schulring 1
18:00 Uhr Schwanger – alles klar? (vhs Zeil), Mittelschule, 

Schulring 1
So., 11.02.2024
13:30 Uhr Fasenachtszug in Zeil a.Main
15:15 Uhr Bergfasenacht (Freiwillige Feuerwehr 

Schmachtenberg e.V.), Feuerwehrhaus, 
Schmachtenberg 20

Mo., 12.02.2024
15:00 Uhr Kinderfasching des 1. FC 08 Zeil, Mehrzweck-

halle, Am Tuchanger 1
Di., 13.02.2024
14:00 Uhr Sprechtag des Notars Dr. Berger, Rathaus, 

Sitzungssaal, Marktplatz 8
Do., 15.02.2024
15:00 Uhr Spiele- und Begegnungsnachmittag, Stadtbiblio-

thek, Schulring 3
16:00 Uhr Seniorengymnastik mit Martha Schübert, Schul-

turnhalle, Schulring 1
Mo., 19.02.2024
18:30 Uhr Laufend unterwegs - Laufkurse für Einsteiger 

(vhs Zeil zusammenmit Turnverein 1884 Zeil/Main 
und Hubert Karl) TV-Turnhalle,Birkenweg 5

18:30 Uhr Mitsingabend: Folk- und Rocksongs singen, 
lesen und verstehen(vhs Zeil), Stadtbibliothek, 
Schulring 3
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UBIZ im Februar
Foodsharing
Barbara Eismann, Carolin Stelzl
Donnerstag, 01.02, 19:00 - 20:30 Uhr, kostenfrei
Kursort: digital

Wärmepumpe im Bestand - geht das?
In Kooperation mit der ÜZ Mainfranken eG
Alexander Wolf
Mittwoch, 07.02, 19:00 - 20:30 Uhr, € 4,50

Einführung in das Arbeiten mit der Motorsäge – Theorie
Dieses Seminar ist Voraussetzung für die Teilnahme am Praxis-
workshop.
Thomas Helmschrott
Donnerstag, 15.02, 18:30 - 21:30 Uhr, € 13,00

Alte Obstbaumbestände wieder in Form bringen
Mitzubringen: Baumschere und -säge (evtl. mit Teleskopaus-
zug), Arbeitshandschuhe
Erich Rößner
Samstag, 17.02, 09:00 - 12:00 Uhr, € 16,00
Kursort: genauer Treffpunkt nach Anmeldung, 97478 Knetzgau

17 Ziele - SDG Ausstellung
In Kooperation mit dem Weltladen Eltmann und der Fairtrade-
Stadt Eltmann. Geöffnet innerhalb der Öffnungszeiten des 
Standesamts. Bei Interesse von Schulen für Besuche außerhalb 
der Öffnungszeiten sowie für begleitendes Bildungsmaterial: 
Info über Frau Müller-Förtsch (Weltladen Eltmann) unter 
09522.7304.
Montag, 19.02, 08:00 - 12:00 Uhr, kostenfrei
Kursort: Eltmann / neues Standesamt, Marktplatz 1, 97483 Elt-
mann

Lichtimmissionen, Artenschutz und Bürgerbelange
Anforderungen an den Nachtschutz in Kommunen
Mit finanzieller Unterstützung der Bildungsregion Landkreis 
Haßberge, in Kooperation mit dem Klimaschutzmanagement 
Landkreis Haßberge.
Sabine Frank
Donnerstag, 22.02, 18:30 - 20:00 Uhr, kostenfrei, Spende 
willkommen
Kursort: digital

Nistkastenbau und Vogelkunde für Anfänger
Mitzubringen: Akkuschrauber, dem Wetter angepasste 
Kleidung
Christoph Diedicke
Samstag, 24.02, 10:00 - 12:30 Uhr, € 10,00 für Kind mit Begleit-
person, zzgl. € 10,00 Materialkosten

Obstbaumbestände wieder in Form bringen
Mitzubringen: Baumschere und-säge, Arbeitshandschuhe
Eckhard Maurer
Samstag, 24.02, 13:00 -17:00 Uhr, € 18,00
Ort: genauer Treffpunkt bei Anmeldung, 97475 Zeil

ENERGIE-SPRECHSTUNDEN:

Ansprechpartner:

Georg Knetzger, 09529.9222-13
Die Energieberatung ist aktuell Mittwoch 
und Freitag nachmittags besetzt. Bitte 

wenden Sie sich mit Ihrem Anliegen und Ihren Daten an die 
UBiZ-Verwaltung unter 09529.9222-0. Der Energieberater wird 
Sie dann an einem der beiden Tage zurückrufen.

Für alle Veranstaltungen ist vorherige An-
meldung erforderlich!

09529.9222-0, info@ubiz.de oder  
online www.ubiz.de

Aktion „Geschenke mit Herz“ 
der Grundschule Zeil-Sand

Kinder aus der Klasse 3a 
helfen beim Einladen der 
Päckchen

Viele Päckchen müssen 
zum Lastwagen hinaus-
getragen werden

Die Grundschule Zeil-Sand beteiligte sich vor Weihnachten 
an der Aktion „Geschenk mit Herz“ der Hilfsorganisation 
Humedica e.V. in Zusammenarbeit mit Sternstunden e.V..
In den einzelnen Klassen in Zeil und in Sand wurden 
gemeinsam Päckchen für bedürftige Kinder in Osteuropa 
gepackt, um ihnen zur Weihnachtszeit eine Freude zu bereiten. 
Auch viele Familien unserer Grundschulkinder nahmen an der 
Aktion mit ihren Päckchen teil, die sie zu Hause bestückt und 
sehr liebevoll weihnachtlich verpackt hatten.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die „Geschenk mit Herz“ 
mit viel Engagement unterstützten.

Berufliche Oberschule Bamberg
Staatliche Fachoberschule
Internationale Wirtschaft – Sozialwesen – Technik – Wirtschaft 
und Verwaltung
Staatliche Berufsoberschule
Internationale Wirtschaft – Sozialwesen – Technik – Wirtschaft 
und Verwaltung

Anmeldung für das Schuljahr 
2024/2025
Der Anmeldezeitraum ist vom 24. Februar bis 
8. März 2024
An unserer Schule erwirbt man nach der 12. 

Klasse die allgemeine Fachhochschulreife, nach der 13. Klasse 
die fachgebundene Hochschulreife oder die allgemeine Hoch-
schulreife.
Alle Informationen zum Ablauf der Anmeldung finden Sie 
ab Mitte Februar auf der Homepage der Schule (www.fos-
bamberg.de).
Der Tag der offenen Tür findet am Samstag, den 24. Februar 
2024 um 9:00 Uhr bei uns in der Ohmstraße 17 statt.
Für eine individuelle Beratung können Sie einen Termin beim 
Beratungslehrer über das Sekretariat der Schule vereinbaren.
Aufnahmevoraussetzung für die Fachoberschule und die 
Berufsoberschule ist u. a. das Vorliegen eines mittleren Schul-
abschlusses.
Für die Berufsoberschule ist zusätzlich eine abgeschlossene 
Berufsausbildung notwendig.
Als spezielles Förderangebot gibt es eine Vorklasse in Vollzeit.

Das Sekretariat ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
Montag bis Donnerstag von 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag von 7.30 Uhr bis 14.00 Uhr
Telefonisch erreichen Sie unser Sekretariat unter Tel. 
0951/9126-0.
Bamberg, im Januar 2024
Die Schulleitung
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„Lecker Lava“-Turnier,…), Spielerunden („Spiel des Jahres“, 
„Die perfekte Minute“, „HABA“, „Werwölfe vom Düsterwald“,…) 
und verschiedenen Aktionen freuen. An allen Tagen sind 
Spielerklärer:innen vor Ort, um den Einstieg in aktuelle und 
beliebte Spiele zu erleichtern.
Für das Kinderprogramm am Samstag konnte wieder das Korb-
theater Ali Büttner gewonnen werden. Die Heimatfreunde Aid-
hausen sorgen an allen vier Tagen für die Verpflegung.
Den Spieletage-Flyer und viele weitere Informationen gibt es 
unter www.kjr-has.de und www.hassberger-spieletage.de.
Öffnungszeiten:
Donnerstag- und Freitagvormittag ist exklusiv für Schulen und 
Kindergärten geöffnet

7. März 2024 15:30 – 20:00 Uhr
8. März 2024 15:30 – 20:00 Uhr
9. März 2024 10:00 – 22:00 Uhr
10. März 2024 10:00 – 18:00 Uhr
Veranstalter:
Kreisjugendring Haßberge und Gemeinde Aidhausen
Kooperationspartner:
Landratsamt Haßberge
BDKJ Regionalverband Haßberge
kja Main-Rhön

Förderprogramm „Streuobst für alle“ 
in der ILE Lebensregion plus

Der Streuobstanbau ist in Bayern über Jahrhunderte ent-
standen. Er hat höchste Bedeutung für die Kulturlandschaft 
und Biodiversität. Mit dem Bayerischen Streuobstpakt sollen 
Streuobstwiesen erhalten und bis 2025 zusätzlich eine Million 
Streuobstbäume neu gepflanzt werden. Streuobst für alle wird 
durch das Amt für Ländliche Entwicklung gefördert und durch 
die ILE Lebensregion plus unterstützt.
Förderfähig sind Kernobst (Apfel und Birne) und Steinobst 
(Pflaume und Kirsche). Weitere förderfähige Arten sind bei-
spielsweise Walnuss, Quitte, Maulbeere, Esskastanie und Wild-
obstarten, Vogelkirsche, Holz-Apfel, Wild-Birne, Eberesche, 
Speierling, Elsbeere.
Die Obstbäume sollen eine Stammhöhe von 180 cm, 
mindestens jedoch 140 cm haben. Die Mindest- bzw. Maximal-
anzahl an Streuobstbäumen pro Förderantrag beträgt 10 bzw. 
100 Bäume.
Bezuschusst wird der Kauf der Bäume mit bis zu 45 Euro pro 
Baum, vorausgesetzt die Bäume bleiben mindestens 12 Jahre 
an ihrem Standort.
Interessenten können sich spätestens bis zum 01.03.2024 per 
Mail unter info@ile-hassberge.de oder bei Ihrer Gemeinde / 
Stadt direkt melden und die Anzahl der Bäume, Sorte und den 
Wunschort (Adresse, Flurnummer) angeben.
Wir vergeben die Bäume nur bei geeigneter Standortwahl und 
in Kombination mit Pflanzpfählen. Die Kosten hierfür müssen 
selbst übernommen werden. Um die Pflanzung und Pflege 
kümmert sich jeder selbst.
Werden Sie Teil unseres Streuobstpakts und helfen Sie mit, 
unsere regionale Artenvielfalt zu erhalten.
Weitere Infos erhalten Sie https://www.stmelf.bayern.de/
foerderung/streuobstpakt-foerderprogramm-streuobst-fuer-alle/
index.html.

12. Haßberger Spieletage
7. bis 10. März 2024
Von 7. bis 10. März 2024 kommen die „12. Haßberger Spiele-
tage“ in die Hermann-Schüssler-Halle nach Aidhausen.
Als Kooperationspartner sind in diesem Jahr die Gemeinde 
Aidhausen, das Landratsamt Haßberge, der BDKJ Haßberge 
und die kja Main-Rhön mit im Boot.
Die „Haßberger Spieletage“ bieten Kindern, Jugendlichen, 
Familien und allen Spielefreunden die Gelegenheit, die 
neuesten Brett- und Kartenspiele auszuprobieren. Über 
1.300 Exemplare warten darauf, „bespielt“ zu werden. Die 
Besucher:innen dürfen sich auf ein attraktives Rahmen-
programm mit Turnieren (Qualifikationsturnier zur „Heck-
meck-WM“, „Lama“-Turnier, „Siedler“-Turnier, „Wizard“-Turnier, 
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Beraterin Martina Thomas 
steht Frauen bei Fragen und 
Herausforderungen im  
Berufskontext mit Rat und  
Tat zur Seite.

 Einzelberatungen der zweite 
zentrale Bestandteil des 
Angebots. Egal ob berufliche 
Neuorientierung, bevor-
stehende Veränderungen im 
Arbeitsumfeld oder schwierige 
Herausforderungen im Job, 
Expertin Martina Thomas berät 
Frauen zu jeglichen Anliegen 
im Berufskontext individuell 
und aus neutraler Position 
heraus. Einmal pro Monat 
werden vier Beratungstermine 
angeboten, die im Normalfall 
im Landratsamt in Haßfurt statt-
finden. Es ist auch zusätzlich 

möglich, das Beratungsangebot 
online in Anspruch zu nehmen. 
Die virtuelle Beratung bietet 
mehr zeitliche Flexibilität, so 
dass auch Termine außerhalb 
des monatlich festgelegten 

Beratertages vereinbart werden können. Für jedes Beratungs-
gespräch sind 90 Minuten angesetzt. Bei Bedarf und je nach 

Lagerleitung gesucht

Der KJR sucht ab sofort eine zweite Lager-
leitung für das „Inklusive Zeltlager“, zur 

Vervollständigung des Leitungsteams.
Die vollständige Ausschreibung mit allen Informationen zu 
den Aufgaben, Voraussetzungen und Konditionen findet 
sich unter www.kjr-has.de.

Frauen auf Erfolgskurs
Unterstützung bei Berufs- und Karrierefragen
Landkreis Haßberge bietet auch im Jahr 2024 kostenfreie 
Einzelberatungen im Landratsamt Haßberge oder Online an
Auch in diesem Jahr bietet Gleichstellungsstelle des Land-
kreises Haßberge die kostenfreie Seminar- und Beratungsreihe 
„BERUFung mit Zukunft – Frauen auf Erfolgskurs“ für Frauen 
aus der Region an. Neben Abendseminaren zu unterschied-
lichen berufsrelevanten Themen sind monatliche 
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„Sängerlust Eltmann und 
„Rummelsberger Diakonie“  
begeistern mit gemeinschaftlichem 
Chorprojekt.

Zum ersten Male hatte die 
„Rummelsberger Diakonie“ zu einem 
Konzert mit „Weihnachtsliedern“ ein-

geladen und viele Gäste fanden sich ein, um sich den Chor 
anzuhören, der ebenfalls zum ersten Male auftrat und seine 
Zuhörer begeisterte. Es war aber kein normaler Chor, 
sondern er bestand aus aktiven Mitgliedern der „Sängerlust 
Eltmann“ sowie Sängerinnen und Sängern der 
„Rummelsberger Diakonie“ – Region Haßberge, die sich 
aus Freude am Singen zu einem „Chorprojekt“ zusammen-
gefunden haben und damit auch Menschen mit Be-
hinderung eine Stimme gaben.

Hinter dieser Idee eines „inklusiven Chorprojektes“ steht vor 
allem Clara Viering, die seit längerer Zeit schon als Dirigentin 
für den Jugendchor „Cantarella“ und den Frauenchor 
„Mainklang“ beim Gesangverein Sängerlust Eltmann tätig ist 
und in Hallstadt auch noch die „Busytones“ dirigiert. Ihr Hobby 
ist die Musik und beruflich ist sie gerade über ihrer Master-
arbeit in Sozialpädagogik, die sich auch mit diesem Thema 
beschäftigt. Sie hatte durch ihre Arbeit Vision, auch Menschen 
mit Behinderung eine Stimme zu geben. Die „Rummelsberger 
Diakonie“ in Ebelsbach mit ihrem Leiter Thorsten Landgraf war 
gleich davon begeistert, weswegen man einfach eine Werbung 
in den Hausmitteilungen und im Amtsblatt der Stadt Eltmann 
und VG Ebelsbach schaltete, um das Interesse auszutesten.
In der „Rummelsberger Diakonie“ – Haus Ebelsbach leben der-
zeit 26 Bewohner in einem Alter zwischen 18 und 78 Jahren, 
die sich schon jetzt bei zahlreichen Freizeitaktivitäten betätigen 
können wie Kegeln, Dart, auch Fahrten in Freizeitparks oder 
vor Ort auch zu Seniorentreffen gehen. Einige interessieren sich 
auch für Musik.

Spannend war die Frage, ob sich Sängerinnen und Sänger 
aus Vereinen oder aus dem Ort zu solch einer Kooperation 
zwischen „Sängerlust Eltmann“ und der „Rummelsberger 
Diakonie“ entscheiden würden. Die Verbindung von Clara 
Viering zu ihrem Gesangverein in Eltmann zeigte da Wirkung, 
denn es meldeten sich zwei Männer und 5-8 Frauen, welche 
dieses Projekt mittragen wollten. Außerdem kamen auch noch 
einige Personen von außerhalb und zum Kreis von 30-40 Teil-
nehmern an den Proben zählten auch Bewohner aus den Ein-
richtungen der Diakonie aus Hofheim, Ebern und Zeil. Sie 
wurden dafür eigens mit Fahrzeugen zur Probe gebracht.
Das Liedprogramm bestand aus den Ohrwürmern der Kindheit 
und auch der Gegenwart wie „alle Jahre wieder“, „leise rieselt 
der Schnee“, zwei Kanons“ und natürlich „o du fröhliche“ und 
man merkte so gut wie keinen Unterschied zu einem anderen 
Chor, was auch die vielen Besucher mit viel Beifall bekundeten.
Mit einem Weihnachtsbasar mit Bratwürsten, Glühwein und 
Kinderpunsch wurde dann noch gefeiert und auch die Frage 
gestellt, ob es bei diesem einmaligen Projekt bleibe oder man 
sich auch eine Fortführung vorstellen könne. Alles befragte 
BewohnerInnen würden sich über die Weiterführung der 
Chorproben freuen. Laut Thorsten Landgraf, sollen weitere 
musikalische Erlebnisse für die im Wohnheim lebenden Männer 
und Frauen angeboten und ermöglicht werden.

verfügbaren Terminen sind auch kostenfreie Folgeberatungs-
gespräche möglich. „Vereinbarkeit von Familie und Beruf, 
Karriereplanung, Konflikte im Job oder anstehender beruflicher 
Wiedereinstieg – Frauen werden mit vielfältigen Heraus-
forderungen im Arbeitsumfeld konfrontiert. Hier möchten wir mit 
unserem Beratungsangebot ansetzen und direkt und 
unkompliziert Unterstützung bieten“, erläutert Gleichstellungs-
beauftragte Christine Stühler. „Der vertrauliche Umgang mit 
den Anfragen steht an erster Stelle. Beraterin Martina Thomas 
befasst sich intensiv mit jedem einzelnen Anliegen und 
erarbeitet im Gespräch gemeinsam mit den Frauen pass-
genaue und anwendbare Lösungsmöglichkeiten.“
Für den nächsten Beratungstermin am Mittwoch, 17.01.2024 
gibt es noch freie Termine um 12.00 Uhr und 14.00 Uhr. Am 
Mittwoch, 21.02.2024 stehen noch 4 Beratungstermine zu 
Verfügung. Bei Interesse an einem individuellen Beratungs-
gespräch ist eine vorherige Anmeldung bei der Gleich-
stellungsstelle, Frau Christine Stühler, erforderlich (Telefon 
09521/27-368; E-Mail: gleichstellung@hassberge.de

Interessante Veranstaltungen des KJR
Der Kreisjugendring Haßberge (KJR) veranstaltet im Januar 
und Februar interessante Angebote für die Jugendarbeit.
Geocaching und Actionbound
Ob Schnitzeljagd, Teambuilding oder eigene (thematische) 
Touren – bei Geocaching und „Actionbound“ können Natur-
erlebnis, moderne Technik, Infos, Rätsel und Spiel miteinander 
verbunden werden. Mit wenigen Klicks sind „multimediale 
Erlebnistouren“ mit eigenen Rätseln sowie spannenden, 
lustigen oder lehrreichen Infos und Aufgaben erstellt.
Am 25.01.2024 veranstaltet der KJR Haßberge von 18 bis 21 
Uhr ein kostenloses Abendseminar mit dem Titel „Geocaching 
und Actionbound – mobile Abenteuer und interaktive Rallys 
in der Jugendarbeit“. Benjamin Gerschütz gibt an dem Abend 
einen kleinen Einblick in die Welt der elektronischen Schatz-
suche, eine Einweisung in die Bedienung der GPS-Geräte 
und die Erstellung von „Bounds“. Außerdem gibt es Tipps und 
Tricks zur Umsetzung in der Jugendarbeit. Am Ende wird sich 
gemeinsam auf den Weg gemacht, selbst ein kleines Outdoor-
Abenteuer im Dunkeln zu erleben. Anmeldeschluss ist der 
18.01.2024.
Zuschüsse und Förderungen
Der KJR Haßberge gewährt Zuschüsse zur Förderung der 
Jugendverbandsarbeit und der allgemeinen Jugendarbeit 
aus den dafür bereitgestellten Mitteln des Landkreises Haß-
berge. Am 01.02.2024 findet um 18.30 Uhr ein Infoabend 
zum Zuschusswesen des KJR Haßberge statt. Im Rahmen 
des Infoabends werden die verschiedenen Zuschussbereiche 
vorgestellt, Änderungen erläutert und wichtige formale Grund-
lagen besprochen. Am Ende ist Raum für individuelle Fragen.
Der Infoabend findet entweder in Präsenz in der KJR-
Geschäftsstelle oder online via Zoom statt. Die angemeldeten 
Personen werden einige Tage vor dem Termin über das Ver-
anstaltungsformat informiert. Anmeldeschluss ist 25.01.2024.
Notfallmanagement und mehr
Von 02. bis 04.02.2024 veranstaltet der KJR Haßberge im Karl-
Beck-Haus in Reichmannshausen ein Wochenendseminar zum 
Thema „Notfälle in der Jugendarbeit“. Die Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen lebt von Gemeinschaft, Erlebnissen und 
Spaß. Dass bei Gruppenstunden, Ausflügen, Freizeiten oder 
Zeltlagern Notfallsituationen eintreten können, ist allen bewusst 
– aber ein Albtraum für jede Gruppenleitung. Das Wochen-
endseminar befasst sich u.a. mit den Themen Unwetter, 
Feuer, Erste Hilfe, Krisensituationen und Notfallmanagement 
in der Jugendarbeit. Zielgruppe des Seminars sind in der 
Jugendarbeit im Landkreis Haßberge aktive Ehrenamtliche. 
Anmeldungen aus dem Landkreis Haßberge werden daher 
bevorzugt. Die Anzahl an Plätzen ist begrenzt. Die Kosten für 
Personen mit „Juleica“ betragen 40 Euro, ohne „Juleica“ 50 
Euro. Anmeldeschluss ist der 15.01.2024.
Das Geocaching-Seminar und das Notfälle-Wochenende 
können als Aufbauseminar für die Verlängerung der „Juleica“ 
angerechnet werden. Alle Ausschreibungen sowie nähere Infos 
zu den Veranstaltungen und zur Anmeldung gibt es unter 
www.kjr-has.de (Termine).
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Geschichten, die wahr sein könnten...

Reiseerlebnis
Er war wieder einmal auf der Rückfahrt von Hamburg in seine 
fränkische Heimat und hatte wie immer im ICE einen Sitz-
platz am Fenster gebucht. Er hatte noch Zeit bis zur Abfahrt, 
doch da der Zug schon bereit stand, suchte er seinen Sitz-
platz auf und verstaute seine Reisetasche auf dem Sitz am 
Fenster. Dann ging er wieder auf den Bahnsteig, kaufte sich 
den „Kicker“ und nahm dann wieder seinen Platz ein – das 
heißt, er wollte ihn einnehmen. Doch dort saß schon jemand, 
eine ältere - oder soll man sagen - alte Dame. Jedenfalls 
saß auf seinem Platz ein schicker grauer „Hosenanzug“ mit 
modern frisiertem Haar und einem kecken Hütchen auf dem 
Kopf und sah ihn fragend an, als er ihr bedeutete, dass sie 
seinen gebuchten Sitzplatz eingenommen habe. Seine Reise-
tasche ruhte auf dem Sitz zum Mittelgang und nachdem der 
Zug sich gerade in Bewegung gesetzt hatte, nahm er diese, 
brachte sie im Gepäcknetz unter und setzte sich auf den 
freien Platz. Können Sie mir meinen Koffer nicht auch nach 
oben heben“, sagt da das „Winzige Etwas“ - keine 50 Kilo 
schwer - das seinen Sitzplatz eingenommen hatte und deutete 
auf ein Ungetüm von Koffer, der da im Mittelgang stand. 
„Wenn Sie meinen Platz räumen“, sagte er hoffnungsvoll, 
bereute es aber sogleich, als die Dame sich zu ihrer vollen 
Größe (höchstens einen Meter und fünfundvierzig) erhob 
und ihn einen ungehobelten Flegel nannte. Mit einiger Mühe 
schaffte er es den Koffer im Gepäcknetz unter zu bringen 
und bekam dafür ein knappes Dankeschön als er sich mit 
einem heftigen Schmerz im Rücken wieder setzte. Er gab sich 
zufrieden, schließlich würde sich bei der Fahrkartenkontrolle 
alles aufklären. Aber es dauerte fast bis Hannover, bis der 
Schaffner erschien um sich die Fahrscheine zeigen zu lassen. 
„Herr Schaffner, der junge Mann da will unbedingt meinen 
von mir gebuchten Fensterplatz einnehmen, hier sehen sie“, 
sagte meine Nachbarin und zeigte dem Beamten ihr Fahr-
karte. „Sehen Sie, Sitzplatz 46 Wagen 21“. - „Mit Sitzplatz 46 
haben sie recht meine Liebe, aber sie sitzen im Wagen 22“, 
antwortete der Bahnbeamte.Er triumphierte – aber nicht lange, 
als er sah wie der nun nicht mehr so selbstbewussten Dame 
die Tränen über die Wangen flossen und auf ihr schickes 
Kleidungsstück tropften. „Sie wollen mir doch nicht zumuten, 
dass ich in den Wagen 21 umziehe“, jammerte sie und das 
wollte er natürlich auch nicht. Er bestand auch nicht auf den 
Fensterplatz, den sie ihm generös anbot und es wurde noch 
eine unterhaltsame Fahrt bis Würzburg. Sie erzählte, dass 
sie ihre Enkelin in Hamburg besucht hatte und nun auf dem 
Weg nach Hause war, in Würzburg umsteigen muss um dann 
Richtung Miltenberg weiterfahren würde. 

Wie gesagt – nun verging die Zeit wie im Flug und es war 
selbstverständlich, dass er ihr in Würzburg ihren schweren 
Koffer aus dem Gepäcknetz holte, den dann die Treppe 
runter trug um ihn dann zum Gleis 8 zu rollen – da fuhr ihr Zug 
ab. Sein Zug wartete am Gleis 9 – das war gleich nebenan. 
Damals gab es noch keinen Aufzug, zum Glück aber gab 
es neben der Treppe ein Förderband, auf das er den Koffer 
hievte um ihn nach oben zu begleiten. Als er sich nach seiner 
Begleiterin umdrehte, sah er, dass die 50 Kilo ebenfalls auf 
dem Förderband nach oben fuhren. Er konnte gerade noch 
verhindern, dass sie – oben angelangt – unsanft auf dem 
Boden landete.
Kaum hatte sie sich aufgerafft, hörten man durch den Laut-
sprecher: Der Zug Richtung Miltenberg fährt heute auf Gleis 
6 ab und das in 5 Minuten. Es war nicht weit bis Gleis 6, 
bedeutete aber Treppe runter, Treppe rauf mit dem schweren 
Koffer und der alten Dame.
Schon jetzt schweißgebadet machte er sich auf den Weg 
die Treppe runter und zum Gleis 6 wieder rauf – dort gab es 
kein Förderband. Seine Begleiterin hatte er aus den Augen 
verloren. Als er aber ihren Koffer in den abfahrbereiten Zug 
gewuchtet hatte, sah er sie am Fuße der Treppe lehnen und 
weinend winken. Die Treppe schaffte sie nicht mehr. Also 
eilte er hinab, nahm sie unter den Arm – bei ihrer Größe kein 
Problem – und schleifte sie mehr als er sie trug hinauf auf 
Gleis 6. Der Zugschaffner erkannte seine Not, nahm ihm seine 
Bürde ab und schob sie in den Waggon. Er sank entkräftet 
auf eine Bank und erkannte seine Reisebegleiterin hinter dem 
Fenster ihm zuwinkend, als der Zug gen Westen aus dem 
Bahnhof fuhr.
Als der vorbei war wurde sein Blick auf Gleis 9 frei und da 
sah er seinen Zug gen Osten aus dem Bahnhof fahren – 
Seine Reisetasche stand derweil herrenlos auf Gleis 8 wo er 
sie abgestellt hatte. Ein herrenloses Gepäckstück auf einem 
Bahnsteig – was konnte das bedeuten? War da etwa ein 
Sprengsatz oder ähnliches verborgen - man hat da schon 
des öfteren davon gehört und gelesen. Mit Hurra rannte er die 
Treppe vom Bahnsteig 6 hinunter, durch den Tunnel und am 
Bahnsteig 8 wieder hinauf. Er kam gerade rechtzeitig, denn 
soeben umkreiste ein Bahnbeamter das einsame Gepäck-
stück und war sichtlich erleichtert als sich die Sache aufklärte.
Er wollte sich gerade auf einer Bank zur Ruhe setzen, da fiel 
ihm ein, dass er sich noch auf Bahnsteig 8 befand und der 
nächste Zug Richtung Heimat auf Bahnsteig 9 abfuhr. Also 
begab er sich dorthin, fand eine Bank, ist eingeschlafen und 
hätte seinen Zug bald noch verpasst.
Helmut Trautner

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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Anzeige online aufgeben

wittich.de/valentinstag
Gerne auch telefonisch: 09191 7232-0

Anzeigen, die...

von Herzen kommen.

„Schatz, ich liebe Dich!“
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 AUF WIEDERSEHEN

 UND GOOD BYE!

ICH STELLE MICH VOR!

Nach 13 Jahren werde ich das Verkaufsgebiet an meine 

Kollegin Frau Violetta Windisch übergeben und möchte 

mich auf diesem Wege von Ihnen verabschieden. 

Ich danke herzlich für die jahrelange Treue und 

Unterstützung sowie die sehr gute Zusammenarbeit 

und das Vertrauen! Gleichzeitig würde ich mir natürlich 

wünschen, dass Sie meiner Kollegin, Frau Violetta 

Windisch die gleiche Wertschätzung entgegenbringen.

Sie wird ab dem 01.01.2024 für alle Fragen und 

Wünsche zur Verfügung stehen.

Allen meinen treuen Kunden und Geschäftspartnern 

wünsche ich weiterhin viel Erfolg und gutes Gelingen.

Vor allem - bleiben Sie gesund!

Herzlichst Ihr

Bernhard Wittig

Gebietsverkaufsleiter

LINUS WITTICH Medien KG

Mein Name ist Violetta Windisch. In all den Jahren 

habe ich Herrn Bernhard Wittig in Abwesenheits- und 

Urlaubsfällen vertreten.

Nun bin ich zum 01.01.2024 Ihre persönliche Medien-

beraterin für das Gebiet rund um Schweinfurt und 

stehe Ihnen sehr gerne zur Verfügung.

Ihr Verkaufsinnendienst

Violetta Windisch

Tel.: 09191 – 723256

Fax.: 09191 – 723242

E Mail: v.windisch@wittich-forchheim.de

Ich freue mich auf Sie.
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Gutschein 
für eine kostenlose und unverbindliche 
Marktpreiseinwertung Ihrer Immobilie 

Ihr Immobilienexperte 

Jetzt unverbindlich
Termin vereinbaren:

Tel. 09721 291 99 70 

Nutzen Sie diesen Gutschein für eine kostenlose Bewertung 
Ihrer Immobilie. 

Engel & Völkers Schweinfurt - Bad Kissingen
E+V Schweinfurt Immobilien GmbH

Telefon +49 9721 2919970 • Schweinfurt@engelvoelkers.com
www.engelvoelkers.com/Schweinfurt • Immobilienmakler

ENGEL&VÖLKERS 

Jetzt neu bei uns!

Amtsblatt Bergrheinfeld „Berger Nachrichten“

Fragen Sie nach unseren
günstigen Kombi-Angeboten!

Ihr Verkaufsinnendienst
Violetta Windisch
Tel.: 09191 723256
v.windisch@wittich-forchheim.de

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Zu verkaufen: Damen-Fahrrad,

28er Höhe, Marke Hercules,
schwarz, in sehr gutem Zustand.
Preis: 50.- €. Tel. 0177-2136347

SUCHE

MOPED/MOTORRAD/QUAD!

BITTE ALLES ANBIETEN! TEL:

015201763852

findest Du mit einer

Kleinanzeige

Deinen
 Traummann
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Danksagungen zur Geburt: www.wittich.de


